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 Frau Helbing, Sie haben mit Ihrer 
Gruppe ein zweites Projekt neben 
dem großen geplant?  
Ja, es hat eine Anbindung an das 
große Projekt, ist aber deutlich kleiner 
und liegt direkt am Wäldchen. Deswe-
gen heißt es auch „Am Prymwäld-
chen“. Wir hatten die ganze Zeit vor 
Augen, was unsere Kinder so brau-
chen. Wir wollen nicht übereinander, 
sondern nebeneinander wie in einem 
hufeisenförmigen Hof wohnen. Alle 
haben ebenerdig einen Zugang zum 
Garten und Hof vor den Häusern. Holz 
ist unser bevorzugtes Baumaterial. 
Inzwischen ist alles bauantragsreif. 
Zwei Häuser sind noch nicht belegt. 
 

Was finden Sie am PrymPark gut?  
Dass man mit Kindern – und später 
ohne Kinder - nicht allein für sich ist, 
sondern unkompliziert Begegnung 
möglich ist. Wir sind begeistert von 
den vielen zusätzlichen Möglichkeiten, 
die sich im Quartier aus der gemein-
schaftlichen Nutzung des autofreien 
Außengeländes und den gemeinsam 
errichteten Räumen ergeben: der 
Siedlungsplatz, ein Gemüsegarten, 
Fahrradwerkstatt, Besuchswohnung, 
naturnaher Kinderspielplatz, vielleicht 
ein Schwimmteich und Vieles mehr. 
 

Warum ausgerechnet an dieser 
Stelle wohnen?  
Die Siedlung ist ein toller Ausgangs-
punkt für Erledigungen in der Stadt, 
Schulen und Kindergärten sind in der 
Nähe und man ist sofort in der Natur, 
an der Rur oder im Burgauer Wald und 
dann hat man eben noch direkt auf 
dem Gelände ganz viel Grün. So ein 
Grundstück könnten wir uns als Fami-
lie allein nie leisten.  

Mehr Informationen und Kontakt: 
 

www.prympark.de 
 

info@prympark.de 
 

Tel.  02421 / 6983324 
       0177 / 5407094 

„Da bauen wir das 
Baumhaus“  

Kinder planen mit. 

Was tut sich im PrymPark? 
 

Die Evangelische Gemeinde hat Grundstücke für eine Siedlung erschlossen, die gemeinschaftliches und ökologisch 
verantwortetes Zusammenleben mitten in der Stadt ermöglicht. Einzelne Baugruppen planen und bauen die Sied-
lungsabschnitte. 
 

In den zwei schon bestehenden Bauprojekten betragen die Kosten für jeden eigenen bewohnten  

Quadratmeter am Ende 2.500 €. Darin sind sämtliche Baunebenkosten und Projektkosten  

berücksichtigt - auch solche, die man in der Regel nicht von einem Bauträger genannt  
bekommt. In dem Preis ist außerdem die Finanzierung von Räumen und  
Gemeinschaftsflächen in der Siedlung enthalten, die jeder nutzen  
kann. Das Grundstück wird in Erbpacht genutzt. 
 

Die Redaktion hat Frau Alexandra Helbig und  
Frau Pitsch Nüssgens-Patz  
nach den Erfahrungen  
in ihren Projekten  
befragt: 

Bauprojekt  
„Am Prymwäldchen“ 
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Frau Nüssgens-Patz, wie sind 
Sie auf den PrymPark  

gestoßen?  
Am Anfang wollten wir eigentlich 
in die Eifel und auf dem Land 
wohnen. Wir wollten was Ebener-
diges und nur einen kleinen Gar-
ten, weil wir uns gefragt haben, 
wie können wir denn mal im Alter 
leben. Das kam einfach durch die 
Erfahrung mit den eigenen Eltern. 
Ich weiß nicht, wie viele Häuser 
wir uns da angeschaut haben, 
aber kein einziges hat gepasst – 
und dann haben wir in der Zeitung 
den Artikel zum Wohnprojekt im 
PrymPark gelesen.  

 

Baugruppe – wie fühlt sich das an?  
Also man muss sich einfach mal drauf 
einlassen. Im ersten Moment fanden wir 
die ganzen Absprachen sehr gewöhnungs-
bedürftig,  aber sobald wir mal etwas Frei-
zeitmäßiges miteinander gemacht hatten 
war das anders. Inzwischen finde ich es 
eine große Entlastung, dass man nicht 
allein steht mit dem Bauvorhaben. Wir 
konnten ganz viel von unserer Vorstellung 
einbringen. Wir haben ungeheuer viel ge-
lernt – auch über uns selber und was uns 
eigentlich wirklich wichtig ist.  
 

Ist noch Wohnraum frei?  
Ja, das wissen vielleicht nicht alle: Wir 
fangen auch an zu bauen, wenn noch nicht 
alles belegt ist und freuen uns, wenn jetzt 
die übrigen Wohnparteien  dazu kommen. 
Inzwischen ist es natürlich auch viel einfa-
cher einzusteigen, weil die ganze Vorarbeit 
gemacht ist. Es kommen Interessenten zu 
uns aus Stuttgart, Osnabrück und sogar 
aus Brüssel, die sich intensiv mit solchen 
Projekten beschäftigt haben. Wir haben 
uns da erst gewundert, aber sie sagen, 
dass unseres das ausgereifteste Projekt 
ist.  

Die Erdarbeiten  
haben  

begonnen 

Bauprojekt 
„Wir mitten drin! im PrymPark“ 

Grafik/Fotos: PrymPark 
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Zeit - was ist das eigentlich? Man kann sie nicht se-
hen, nicht riechen. Und fühlen oder schmecken kann 
man sie auch nicht. Und doch - sie ist da!! 

Manchmal, in schönen Augenblicken, da vergeht die 
Zeit wie im Fluge. Ein anderes Mal, wenn wir uns 
vielleicht einsam und allein fühlen, da schleicht die 
Zeit nur ganz langsam dahin. So oder so: Zeit ist all-
gegenwärtig. 

Mit unseren Sinnen kann man Zeit nicht wahrneh-
men! Aber messen können wir sie. Nicht mit Waage 
oder Maßband. Doch wir Menschen haben dafür ext-
ra etwas erfunden, das wir Chronometer - Zeitmesser 
- nennen: die Uhr. 

Im Grunde genommen gibt es zwei Arten von Uhren, 
mit denen man Zeit messen kann. Beide Male lesen 
wir dabei ihren Verlauf. Aber dahinter stehen ganz 
unterschiedliche Auffassungen von Zeit. 

Die eine Möglichkeit Zeit zu 
messen ist die Sanduhr. Dahinter 
steckt der Gedanke, dass Zeit 
etwas Zerrinnendes ist. Etwas, 
das damit auch unwiderruflich 
verloren ist - so lange bis das 
letzte Sandkorn fällt. 

Die andere Möglichkeit ist unse-
re gewohnte Uhr an der Wand 
oder am Arm. Der Zeiger be-
schreibt eine scheinbar unendli-
che Kreisbahn, immer und im-
mer wieder kehrt er zu seinem 
Ausgangspunkt zurück - und der 
Kreislauf beginnt von vorne. Da-
hinter steckt der Gedanke, dass 
Zeit etwas ewig Dauerndes ist, 
eine unendliche Abfolge von 
Stunden, Tagen und Jahren. Bei-
den Modellen gemeinsam  ist, 
dass Zeit Bewegung ist, dass sie 
fortschreitet, dass sie weitergeht.  

Psalm 31 sagt uns aber etwas 
völlig anderes über die Zeit: 
„Gott, ich hoffe auf dich. Du bist mein Gott.  Meine 
Zeit steht in deinen Händen.“ 

Zeit läuft. Sie geht weiter. Sie verrinnt. Und nun das: 
Meine Zeit steht! 

Bleibt unsere Uhr stehen, dann lassen wir eine neue 
Batterie einsetzen. Denn dass die Uhr steht - das ist 
nicht vorgesehen. 

Aber mit der Zeit ist es etwas anderes. Dass sie steht, 
das gibt es tatsächlich. Nicht irgendwie. Nicht ir-
gendwo. Sondern an einem ganz bestimmten Ort: In 
Gottes Händen. Dort steht die Zeit.  

Für mich heißt das: Vor ihm ist unsere Vergangen-
heit, unsere Gegenwart und unsere Zukunft gleichzei-
tig da. Vor ihm steht die Zeit.  

Wir meinen, Zeit sei ein unaufhörliches Fortschreiten 
- genauso wie der Zeiger der Uhr ja immer weiter 
läuft. Und oft genug haben wir den Eindruck, die Zeit 
verrinnt, auch wenn wir sie so gerne festhalten wol-
len.  

Doch bei Gott steht unsere Zeit. Nur ein winziger Au-
genblick verglichen mit den Jahrmillionen der Erdge-
schichte – und doch meine Zeit. 

Und das bedeutet zunächst: Nicht irgendwelche Men-
schen bestimmen über meine Zeit. Sie ist nicht in den 
Händen eines blinden Schicksals. Was für mich 
schon Vergangenheit ist, was ich gerade als Gegen-
wart erlebe, was mich in der Zukunft erwartet: Alles 
ist vor Gott immer noch da - und immer schon da. 

Meine Zeit, ich selbst bin in Got-
tes Händen. Meine Vergangen-
heit, die ich nicht ungeschehen 
machen kann – meine Gegen-
wart, die Jeder und Jede von uns 
ganz unterschiedlich erlebt - 
fröhlich und dankbar oder kum-
mervoll und beschwert – meine 
Zukunft, die Zeit, die mir noch 
bleiben mag: All das steht vor 
Gott.  

Wo wir zum Augenblick sagen: 
„Verweile doch, du bist so 
schön!“ - da erfahren wir: Es geht 
nichts verloren.  

Wo wir sagen: „Schön war die 
Zeit!“ - da erfahren wir: Das Bes-
te kommt noch! Bei Gott geht 
nichts verloren. Unsere Zeit be-
wahrt er auf, wie in einem Bün-
del, das er selbst zusammenhält, 
solange bis unsere Zeit in die 
Ewigkeit mündet. Denn die Ewig-
keit ist Gottes Zeit! 

„Gott, ich hoffe auf dich. Du bist mein Gott. Meine 
Zeit steht in deinen Händen.“ 

Ich wünsche uns allen Zeit:  Zum Leben, zum Feiern, 
zum Ruhen, zum Arbeiten.  

Ich wünsche uns Zeit, die sich andere für uns neh-
men, um uns zuzuhören, wenn wir aus unserer Zeit 
erzählen.  

Und ich wünsche uns die Gelassenheit, die aus dem 
Wissen kommt, dass alle Zeit in Gottes Händen steht! 

Irene Weyer 

Unsere Zeit - ein Leben lang 
unsere Zeit - von Anfang an 
unsere Zeit - kostbare Zeit 
aus deinen guten Händen. 

 
Unsere Zeit - ein Liebesschrei 
unsere Zeit - im Flug und frei 

unsere Zeit - erfüllte Zeit 
hältst du in deinen Händen. 

 
Unsere Zeit - auch Traurigkeit 

unsere Zeit - im Schmerz, im Streit 
unsere Zeit - begrenzte Zeit 

steht, Gott, in deinen Händen. 
 

Unsere Zeit - ist deine Zeit 
unsere Zeit - in Freud und Leid 

unsere Zeit - wird Ewigkeit 
in deinen guten Händen.  

 
(Eugen Eckert) 
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22. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche                            Siedler 

           Konfirmation mit Abendmahl 

12.00   Christuskirche, Taufen               Siedler 

 
29. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche, Abendmahl        Schmidtlein 

10.00   Niederau                                    Weyer 

           (Schenkel-Schoeller-.Stift) 

 
5. MAI                                                                          
 

14.00   Birkesdorf mit Abendmahl          Reschke-Rank 

           Konfirmation (Joyful Voices) 

 
6. MAI                                                                          
 

10.00   Christuskirche                            Heucher 

           Konfirmation 

10.00   Lutherkirche Buir                        Weyer 

10.30   Kreuzau                                     Hornfeck          

 
10. MAI Christi Himmelfahrt                                             
 

10.00   Emmaus-Kapelle                         Siedler 

 
13. MAI                                                                        
 

10.00   Christuskirche                            Schellberg 

           Konfirmation 

12.00   Christuskirche, Taufen               Siedler   

10.00   Niederau                                    Weyer 

           (Schenkel-Schoeller-Stift) 

10.00   Nörvenich                                   Rössler 

11.00   Merzenich                                  Heucher 

           Familiengottesdienst 

  9.45   LVR-Klinik Düren                       Grab 

 
19. MAI                                                                        
 

14.00   Christuskirche                            Schmidtlein 

           Konfirmation 

 
20. MAI Pfingstsonntag                                                  
 

10.00   Christuskirche, Abendmahl        Schellberg 

10.00   Lutherkirche Buir, Abendmahl    Weyer 

10.00   Birkesdorf                                  Reschke-Rank 

10.00   Niederzier                                  Heucher 

10.30   Kreuzau, mit Taufen                   Hornfeck 

11.15   Huchem-Stammeln                    Heucher 

1. APRIL Ostersonntag                                                   
 

  6.00   Christuskirche, Osternacht        Schmidtlein 

           mit Jugendchor, Abendmahl 

10.00   Christuskirche                           Siedler 

           Abendmahl 

  6.00   Lutherkirche Buir                       Weyer 

           Abendmahl 

  6.00   Nikolauskapelle Geich               Reschke-Rank 

  6.00   Obermaubach Kapelle              van Riesen 

           5.25 Uhr  gemeinsamer Aufstieg 

           bei Regen 6.00 Uhr Kirche  

           Obermaubach 

10.30   Kreuzau                                    Gaevert  

           Familiengottesdienst 

10.30   Niederzier                                  Heucher 

           Familiengottesdienst 

11.00   Birkesdorf                                  Reschke-Rank 

           Familiengottesdienst 

           mit Joyful Voices  

  9.45   LVR-Klinik Düren                      Grab 

 
2. APRIL Ostermontag                                                    
 

11.00   Christuskirche                           Schellberg 

           Familiengottesdienst,  

           ab 10 Uhr Frühstück  

           und Ostereiersuche 

 
8. APRIL                                                                      
 

10.00   Christuskirche                           Schellberg 

11.30   Christuskirche, Taufen              Schellberg 

  9.45   LVR-Klinik Düren                      Grab 

 
14. APRIL                                                                    
 

18.00   Lutherkirche Buir                       Weyer 

 
15. APRIL                                                                    
 

10.00   Christuskirche                           Siedler 

           „Dritter Sonntag“ mit 

           Mittagessen, Vorbereitung am 

           11.04.2018 (s. Seite 8) 

10.00   Birkesdorf                                  Reschke-Rank 

10.00   Nörvenich                                  Rössler 

10.30   Kreuzau                                    van Riesen 

 
21. APRIL                                                                    
 

14.00   Christuskirche                           Rössler 

           Konfirmation 
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Stand: 01.03.2018 - Änderungen vorbehalten 

KINDERGOTTESDIENSTE 

8. APRIL                                                                      
 

11.00   Merzenich                                     Heucher 

 
29. APRIL                                                                   
 

11.00   Nörvenich                                       Rössler 

 
6. MAI                                                                          
 

10.00   Christuskirche                                 Schellberg 

 

20. MAI                                                                         

 

11.15   Huchem-Stammeln                         Team 

 

27. MAI                                                                         

 

11.00   Nörvenich                                        Rössler 

 

3. JUNI                                                                          

 

10.00   Christuskirche                                 Schellberg 

11.00   Merzenich                                        Heucher 

21. MAI Pfingstmontag                                                   
 

11.00   Marienkirche                             Siedler /  

           ökumenisch, s. S. 14                 von Danwitz 

11.00   Niedeggen                                Hornfeck 

  9.45   LVR-Klinik Düren                      Grab 

 
27. MAI                                                                         
 

10.00   Christuskirche, Abendmahl       Schellberg 

11.30   Christuskirche, Taufen              Schellberg 

 

30. MAI                                                                        
 

15.00   Niederau                                   Weyer 

           (Schenkel-Schoeller-Stift) 

 
3. JUNI                                                                        
 

10.00   Christuskirche                           Dankert 

10.00   Lutherkirche Buir                       Weyer 

10.00   Birkesdorf                                  Reschke-Rank 

10.30   Kreuzau                                    Hornfeck  

 

Nach sechs Jahren feiern wir am 
1. Juli wieder ein Tauf-Fest und 
laden alle Familien dazu ein, ihre 
Kinder bei einem großen Fest tau-
fen zu lassen. Dabei können Fami-
lien miteinander ein gemeinsames 
Fest auf dem Gemeinde-Gelände 
organisieren.  
 

Der Tauf-Gottesdienst beginnt 
um 11 Uhr in der Christuskirche. 
 
Wir haben mit den Planungen 
schon angefangen, aber Interes-
sierte können sich noch anschlie-
ßen. Bitte melden Sie sich jetzt 
schon an. 
 

Herzliche Einladung zum Tauf-Fest am Sonntag, 1. Juli 2018 

Ein Vorbereitungstreffen  
findet am Montag, 18. Juni um 
19 Uhr im Haus der Evangeli-
schen Gemeinde statt. 
 
Informations-Blätter  
mit Anmelde-Formularen liegen 
in den Gemeindehäusern aus 
und sind über die Internet-Seite 
der Gemeinde erhältlich. 
 
Rückfragen gerne an:  
 

Erhard Reschke-Rank  
Tel. 02421 / 994 95 40  
 

Joscha van Riesen  
Tel. 02422 / 502 93 22  
 

Dirk Chr. Siedler  
Tel. 02421 / 50 26 40  

FOTO: Gemeindearchiv 
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„Wenn Gott für uns ist - wer kann dann noch gegen uns sein?“ 
(Römer 8,31b) 

 

Kantor Heinrich Meylahn 
 

*3. Dezember 1937        †25. Januar 2018 

 
Wir haben von Heinrich Meylahn Abschied genommen, der nach lan-
ger Krankheit verstorben ist. Er war von 1972 bis 2001 Kantor unse-
rer Gemeinde und viele Jahre Kreiskantor des Kirchenkreises Jülich. 
Er hat in dieser Zeit in besonderer Weise das Orgelwerk J.S. Bachs 
gepflegt und mit unserer Kantorei herausragende Werke einstudiert. 
Den Mitwirkenden und Zuhörern bleiben die Johannespassion, das 
Weihnachtsoratorium von Bach, Händels Messias, die Musikalischen 
Exequien von Schütz und Mauersbergers „Wie liegt die Stadt so 
wüst“ unvergesslich. 
 

Unsere Gemeinde wird ihn dankbar in Erinnerung behalten. 
 
Dirk Chr. Siedler                                                          Vera Schellberg 

TAUFEN                                       
        

BEERDIGUNGEN                                                                                     

Denis Romanov, Nörvenich 
Justin Romanov, Nörvenich 
Isabell Gennies, Stockheim 
Joy Boujé, Schlich 
Angelina Brigitta Holland, Niederau 
Johanna Sonntag, Nörvenich 
Oscar Sonntag,. Nörvenich 
Linnéa Kaestner, Stockheim 
Aaron Wolfgang Wälde, Soller 
Philipp Brenig, Brandenberg 
Emily Belka, Düren 
Lia Konn, Vettweiß 
Nina Konn, Vettweiß 
Florian Constantin Schmidt,  
Vettweiß-Müddersheim 

Birgit Dohmen geb. Ormanns, Düren, 
60 Jahre 
Gisela Barthel geb. Behrent, Düren,  
83 Jahre 
Luzie Kellner geb. Bartsch, Simmerath, 
90 Jahre 
Heinrich Berg, Düren, 85 Jahre 
Fritz Schütt, Vettweiß, 76 Jahre 
Herbert Tech, Selhausen, 95 Jahre 
Herbert Klein, Düren, 83 Jahre 
Irmgard Alef geb. Staken, Düren,  
90 Jahre 
Regina Vierkorn geb. Link, Hürtgen,  
92 Jahre 
Gerd Schmid, Boich, 68 Jahre 
Siegfried Mörchel, Düren, 79 Jahre 
Käthe Totten geb. Eismann, Gürzenich, 
92 Jahre 
Sigurd Speidel, Selhausen, 90 Jahre 
Anna Humpert geb. Bohne, Lenders-
dorf, 96 Jahre 
Franz Müller, Nideggen, 76 Jahre 
Michael Pallacz, Huchem-Stammeln, 58 
Jahre 
Ruth Berg geb. Schäfer, Buir, 77 Jahre 
Herrat March, Binsfeld, 92 Jahre 
Dagmar Beckmann, Birkesdorf,  
67 Jahre 
Friedrich Hausbrandt, Düren, 85 Jahre 
Christiane Harder, Düren, 48 Jahre 
Gudrun Pawlowsky geb. Busch,  
Binsfeld, 62 Jahre 
Heide Wirtz geb. Krause, Ellen,  
73 Jahre 
Heinrich Meylahn, Niederau, 80 Jahre 
Erich Franke, Buir, 86 Jahre 

Egon Rössler, Binsfeld, 90 Jahre 
Frauke von Ameln geb. Bellersen, 
Schlich, 74 Jahre 
Erika Klempke geb. Pudlich, Köln,  
94 Jahre 
Alma Dück geb. Fink, Krauthausen,  
91 Jahre 
Lidija Blok geb. Lizenberg, Oberzier,   
81 Jahre 
Udo Reisgies, Düren , 58 Jahre 
Ewald Widmeier, Gürzenich,  84 Jahre 
Ernst Günther, Hoven, 88 Jahre 
Edelgard Klingbeil geb. Müller, Düren, 
78 Jahre 
Ursula Lauscher geb. Kunze, Schlag-
stein, 91 Jahre 
Elsa Grap geb. Kast, Oberzier, 92 Jahre 
Rudi Krebs, Oberzier, 88 Jahre 
Waltraud Haas geb. Jungmann, 
Schlich, 93 Jahre 
Melitta Esbruch geb. Sobota, Düren,  
82 Jahre 
Meta Freiberger geb. Ulbrich, Düren,  
96 Jahre 
Günter Schultz, Frechen, 73 Jahre 
Karlheinz Nouvertne, Nörvenich,  
70 Jahre 
Erich Patzewitz, Düren, 84 Jahre 
Erwin Lütke, Oberzier, 93 Jahre 
Anneliese Sprenger geb. Magdlung, 
Merzenich, 82 Jahre 
Liesbeth Heller geb. Henning, Merze-
nich, 69 Jahre 
Ilse Borowczak, Vossenack, 85 Jahre 

EHEJUBILÄUM                         
 

Goldene Hochzeit feierten am 20. Ja-

nuar 2018 die Eheleute Paul Kähler,  

77 Jahre alt, und Dagmar Kähler geb. 

Könnecke, 69 Jahre alt, wohnhaft in 

Gürzenich, Schwarzenbroichstraße 

17. 
 

Wir freuen uns mit den Eheleuten, 

dass sie diesen Tag erleben durften 

und wünschen ihnen für die Zukunft 

Gesundheit und Gottes Segen. 
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Die Veranstaltungen finden in den Räumen im Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 statt, 
sofern kein anderer Ort  angegeben ist. Für die Innenstadt sind zuständig: 

●  Pfarrerin Vera Schellberg 
  Tel. 02421/224284 
 

●  Pfarrer Stephan Schmidtlein 
  Tel. 02421/6933579 

●  Pfarrer Dr. Dirk Chr. Siedler  
  Tel. 02421/502640 
 

●  Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert 
   (In Elternzeit; Vertretung erfragen 
   Sie bitte unter Tel. 02421/188-0) 

„Dritter Sonntag“  
in der Christuskirche 
Gemeinsam vorbereiten - gemeinsam 
feiern - gemeinsam essen 
Vorbereitungstreffen (zu So, 15.04.) 
11.04., 18.30 Uhr, Foyer 
 
Ökumene 
09.05., 19 Uhr: „Paulus ökumenisch“ 
mit Hans-Otto von Danwitz 
21.05., 11 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst in der Marienkirche, s. S. 14 
 
Frauencafé für Frauen aus  
verschiedenen Kulturkreisen  
montags, 16 Uhr im Café International 
 
EVANGELISCHE KANTOREI  
Leitung: Kantor Stefan Iseke 
Tel. 02421/307958 
 

Erwachsenen-Chor 
Probe freitags, 19.30 - 21.30 Uhr 
 

Jugend-Chor 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
 

Kinder-Chor für Schulkinder 
Probe mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr 

10.04.2018, 15.00 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde:  
Vortrag von Pfarrerin Cornelia Kenke: 
"Der kleine große Unterschied"  
Frau Kenke weiht uns ein in die neues-
ten Ergebnisse der Hirnforschung, der 
Genforschung und der Hormonfor-
schung und macht deutlich, welche 
Auswirkungen die scheinbar kleinen 
Unterschiede zwischen Mann und Frau 
im Gehirn, im Hormonhaushalt und im 
Genmaterial haben. Sie stellt dar, zu 
welchen Weichenstellungen es in der 
Pubertät kommt, wenn sich das Gehirn 
der "Pubertiere" auf spannende Weise 
umorganisiert. 

08.05.2018:  
Tagesausflug nach Lüttich und Aachen 
"Eine Reise in die Zukunft: 2030 werde 
ich 20 sein" Große Ausstellung im futu-
ristischen Bahnhof Guillemins von Lüt-
tich. Auf seinem Rundgang wird der 
Besucher von großen Kulissen in den 
Bann gezogen. Zukunftsvisionen wer-
den dargestellt. 
Nach der Ausstellung geht es nach 
Aachen, wo wir im Elisenbrunnen-
Restaurant zu Mittag essen.  
Anschließend bieten wir Gelegenheit zu 
einer klassischen Altstadtführung.  
Auskunft und Anmeldung bei  
Rosemarie Waak, Tel.: 02421 17365  

Rosemarie Waak, Tel. 02421/17365  
EVANGELISCHER FRAUENVEREIN DÜREN e. V. 

FAMILIEN- und  
ERWACHSENENBILDUNG im 

02421/188-170 
 
● Essen in Gemeinschaft 
  dienstags, 12.15 Uhr  
  Zur Zeit können keine Neuanmel- 
  dungen angenommen werden.  
 

● Club 55 Handwerkerdienst für 
  soziale Zwecke,  donnerstags,  
  14 - 16   Uhr, Tel. 02421/188-173 
 

● Dürener Sozialrad 
Die Fahrradwerkstatt ist vorüberge-
hend geschlossen (s. S. 24) 

 

● Babytreff und Eltern-Kind-Kurse 
  Ausführliche Informationen unter 
  www.bildung-bewegt-düren.de 

Frauen lesen Bibel anders 
Die neuen Termine erfragen Sie bitte 
bei Cornelia Kenke, Tel. 02421/941420  
 
Theologisches Forum Düren 
18.04., 19 Uhr: „Es pfeifen uns die Ku-
geln um  die Ohren“, Texte und Lieder 
zu 100 Jahren Ende des Ersten Welt-
krieges 
09.05., 19 Uhr: „Paulus ökumenisch“ 
mit Hans-Otto von Danwitz 
17.05., 20 Uhr: „Zukunft Europa“ - mit 
dem Europa-Abgeordneten Arndt Kohn, 
s. S. 15 
 
Bonhoeffer-Lesekreis 
19.04. und 17.05.2018, 19.30 Uhr,  
Vortragsraum neben der Christuskirche 
oder im Café International: „Luther. Die 
zentralen Texte“ von Martin H. Jung  
Kontakt: M. Schuster, 02421/963812 
 
Christlich-islamischer  
Gesprächskreis 
24.04.2018, 19.30 Uhr, Café Internatio-
nal: Gespräch über aktuelle islamische 
Texte zum Dialog 
Referent: Dirk Chr. Siedler 
 
Seniorenkreis Düren-Mitte 
Treffen der Senioren der Pfarrbezirke  
2 und 5 am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat, um 14.30 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen (Raum Paraguay); nicht in den 
Ferien; Kostenbeitrag: 3 € 
18.04.: „Ordensburgen und Mutterkreu-
ze  - NS-Propaganda vor Ort“ 
02.05.: „Sah ein Knab ein Röslein ste-
hen“ - ein rosiger Lieder-Nachmittag 
16.05.: Thema noch offen 
 
Ruhe.Punkt in der Emmaus-Kapelle  
donnerstags, 13 Uhr, (12., 19. und 
26.04. sowie am 03., 10., und 17.05.) 
Kein Ruhe.Punkt am 24. und 31.05. 
Interessierte können sich gerne im Em-
maus-Team engagieren.  
Kontakt: Dirk Siedler 
 
Gottesdienste im Altenheim 
09.05., 14.30 Uhr, mit Abendmahl,  
St. Gertrud Kölnstraße 
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SENIORENBILDUNG Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

In diesem Bereich gibt es kein eigenes Gemeindehaus. Die Gruppen treffen sich an den jeweils angegebenen Orten.   
Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert , Tel. 02421/3061262 (In Elternzeit; für Vertretung wenden Sie sich bitte an das Gemein-
deamt, Tel. 02421/188-0);  Gottesdienste i.d.R. Pfarrerin Katja Hornfeck 

Gottesdienst in Schlich 
kath. St. Martinuskirche 
Karfreitag, 30. März, 11.15 Uhr mit 
Abendmahl, Pfarrerin Katja Hornfeck  
 

Gottesdienst im AWO-
Seniorenzentrum Gürzenich  
Gründonnerstag, 29. März, und Don-
nerstag, 17. Mai 2018, jeweils15 Uhr mit 
Abendmahl und anschließendem Kaffee 
und Kuchen in der Cafeteria des Hau-
ses 
 

Vorlese- und Singnachmittag 
im AWO-Seniorenzentrum, mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken:  Der nächste 
Termin ist der 19. April 2018 um 15 Uhr.  
Darauf freuen sich 
Edda, Thea und Toni 
 

Seniorentreff Schlich/DN-Mitte 
erster und dritter Mittwoch im Monat um 
14.30 Uhr im Haus der Evangelischen 
Gemeinde in Düren  
Termine finden Sie auf Seite 8 unter 
Seniorenkreis Düren-Mitte.  
Fragen zum Fahrdienst bitte an 
Stefanie Rademacher-Loup, 
Tel.: 02421/188-123 
 

Fromme Frauen Schlich 
Am 05.04. treffen wir uns bei bei  
Frau Buchholz, Schmiedestraße 40 in 
Schlich und am 
03.05. kommen wir zusammen bei Frau 
Fehl, Paradiesstr. 28A, ebenfalls in 
Schlich. Zu Gast begrüßen wir Pfarrerin 
Katja Hornfeck. 
Beide Treffen beginnen um 19.30 Uhr. 

 

Die „Regenbogenkids“ 
sind eine Gruppe Kinder, vor allem im 
Grundschulalter. Wir treffen uns einmal 
im Monat mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
im katholischen Pfarrheim in Schlich, 
Paradiesstraße. Dann basteln, singen 
und beten wir. Wir hören Geschichten 
und spielen auch manchmal welche. 
Wir freuen uns immer sehr über neue 
Kinder. 
Die nächsten Termine sind am  
25. April und 30. Mai 2018. 
Infos bei Annette Uerlichs unter  
Tel.: 02423 901087 – oder komm ein-
fach vorbei! 

Kontakt und Information: 
 

Familien- und Erwachsenenbildung 
Montag - Donnerstag, 8.30-12.30 Uhr 
Telefon: 02421/188-170 
fbs@evangelische-gemeinde-dueren.org 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

Netzbüro - Gemeinde unterWEGs 
dienstags und donnerstags, 9-12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
 

●  Erzählcafé (s. Seite 20) 
   dienstags, 10.00 - 12.00 Uhr 
 

●  Internetcafé 46 + 
    montags, mittwochs, freitags  
    10 - 13 Uhr, Kontakt: 02421/188-170 
   oder 02421/188-141 
 

●  Tanz am Nachmittag bei Live-Musik  
   25. April und 23. Mai 2018 (Einlass 
   ab 14 Uhr) 
    Kosten: 4 Euro, inkl. Kaffee; Kontakt:  
   Brigitte Pirotte, Tel. 02421/6949228 
 

●  Offener Treff 
    jeden Donnerstag, 15 - 17 Uhr 
    (Eingang B) Raum: Internet-Café  
    Marlis Aschenhof, 0176/56516985 

●  Die fidelen Kegelfreunde 
   Posthotel Düren, 15 - 18 Uhr 
   Gr. 1: Fritz Anklam, jeder 1. Mittwoch  
   im Monat / Gr. 2: Herr Klein, jeder 3.  
   Mittwoch im Monat: 02421/188-123 
 

●  Repair Café / Reparatur Café 
   Die nächsten Termine standen bei  
   Redaktionsschluss noch nicht fest. 
   Leitung: Iris Vasic 
 

●  Philosophisches Café 
  jeweils 19.15 - 21.15 Uhr 

   09.04.2018: Achtung und Verachtung 
   07.05.2018: Suchen und Finden 
   Auskunft bei: 
   Helmut Dondorf, 02421/4081232 
 

●  Seidenmalen 
   An jedem ersten und dritten Mittwoch 
   im Monat, 13.30 - 16.30 Uhr 
   Kontakt: Frau Fiedler, 02421/85355 
 

●  Englisch für Senioren,  
Anfänger und Fortgeschrittene 
freitags, Raum Lublin  
14.00 - 15.30 Uhr für Fortgeschrittene 
16.00 - 17.30 Uhr für Anfänger,  
Auskunft: Angela Seetzen 
02426/5423 

●  Kultur & Natur in der Euregio  
 

   2. Mai 2018 

   Zeitungsmuseum Aachen 

   Treffpunkt 12.45 Uhr Bahnhof Düren 

   13.14 Uhr Abfahrt nach Aachen 

   Führung durch das Museum mit an- 
   schließender Einkehr in einem Café 

   Kosten: Gruppenfahrkarte, Führung  
   und ggf. für Kaffee und Kuchen 

   Auskunft und Anmeldung bis 25.04. 
   bei Gisela Farber, Tel.: 02421/45721 

   Mobil: 0163/7118292 

   Mail: gisela@memolab.de 
 

   6. Juni 2018 

   Vogelsang (ohne Führung) 
   mit anschließender Einkehr in einem  
   Café 

   Treffpunkt 13.00 Uhr am Gemeinde - 
   haus in Kreuzau 

   Kosten: Eintritt, Gemeindebus  
   und ggf. für Kaffee und Kuchen 

   Auskunft und Anmeldung bis 30.05. 
   bei Jutta Laube, Tel.: 02422/9059587 

   Mobil: 0176/80305427 

   Mail: jula.nideggen@gmx.de  
 

●  Gemeinde unterWEGs  
   (s. Seite 21) 

mailto:jula.nideggen@gmx.de
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Kreuzau, sofern kein anderer Ort 
angegeben ist. Pfarrer Martin Gaevert, Tel.:  02421/2620689 oder 
0176/81140127 und Gemeinde-Diakon Joscha van Riesen, Tel. 02422/5029322  
E-mail: kreuzau@evangelische-gemeinde-dueren.org 
www.facebook.de/EvangelischeGemeindeZuDuerenKreuzauNideggen 

Bibelgesprächskreis 
Im Bibelgesprächskreis wird das Pries-
tertum aller Gläubigen lebendig. Unser 
Alltagswissen ist dabei die beste Le-
sehilfe für die Bibel. Alle sind eingela-
den, eigene Gedanken zum Predigt-
Text auszudrücken. 
Do. 12.04. 19.30 Uhr, 1. Petr. 5,1-4 
(Gottesdienst am 15.04.2018, Mise-
ricordias Domini) 
 
Vortragsabend 
An jedem vierten Donnerstag im Monat 
von 19:30 Uhr bis ca. 21Uhr  
 

19.04.2018: Christus, Messias und 
Herr, um nur wenige Titel Jesu zu nen-
nen. An diesem Abend möchte ich mich 
mit Ihnen auf die Suche nach den ver-
schiedenen Titeln Jesu begeben. Hinter 
jedem Titel verbergen sich verschiede-
ne Erwartungen, die im ersten und 
zweiten Testament verankert sind. Die-
se zu entdecken und nachzuspüren, 
möchte ich Sie einladen. Joscha van 
Riesen 
 
24.05.2018: An diesem Abend ist kein 
Thema geplant sondern wir wollen über 
Fragen zu unserem Glauben oder der 
Bibel gemeinsam nachdenken und uns 
auf die Suche nach einer möglichen 
Antwort begeben. Joscha van Riesen 
 
Frauenfrühstück 
An jedem ersten und dritten Mittwoch 
im Monat von 9 bis 11 Uhr. Der Kreis ist 
offen und freut sich über jede neue Be-
sucherin.  
Auskunft: Frau Brunk, Tel. 02422/4436 
 
Skat- und Seniorentreff  
für Männer und Frauen 
11. und 25.04. sowie 09. und 
23.05.2018 jeweils 15 bis 17 Uhr. 
 
Eltern-Kind-Spielgruppen 
für Eltern mit Kindern von 6-12 Monaten 
und 1-3 Jahren, mittwochs und freitags 
vormittags  
(Info: www.bildung-bewegt-düren.de) 
 
Kultur & Natur in der Euregio 
Siehe Seite 9 
 

Bunter Kreis  
Kreuzau/Nideggen 
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus 
Kreuzau oder Nideggen, ob 60 oder 85 
Jahre, alle sind herzlich eingeladen 
dabei zu sein, jeweils von 15 - 17 Uhr. 
 

25.04.2018: April – April, der macht was 
er will. Wir singen mit dem Kantor Ste-
fan Iseke Frühlingslieder und erfreuen 
uns an Frühlingsgedichten und Früh-
lingsgeschichten. 
 

23.05.2018: Habe ich für mich gut vor-
gesorgt? 
Referentin: Irmtraud Strauch 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer samt 
ihren Angehörigen erhalten die Gele-
genheit, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht kennenzulernen oder 
die schon vorhandenen Schriftstücke 
auf ihre Aktualität zu überprüfen. 
 
„WELCOME“ 
donnerstags ab 16 Uhr: Begegnung 
zwischen Flüchtlingen aus allen Län-
dern der Welt und Kreuzauer Bürgerin-
nen und Bürgern. Email: welcome-
kreuzau@gmx.de  - Internet:  
www.welcome-kreuzau.jimbdo.de 
 
Helfertreffen „Welcome“: 
An jedem ersten Dienstag im Monat um 
18.15 Uhr (außer in den Ferien). 
 
KinderKirche Kreuzau 
Samstag, 07.04. und 12.05.2018 jeweils 
von 10 bis 12.30 Uhr. Eingeladen sind 
Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren.  
Infos bei Ursula Weyermann 
Mobil: 0170/6956700 
 
Ökumenische Gottesdienste  
in Seniorenheimen 
14.05.: 14.30 Uhr,  Haus Schuch,  
                          Abenden  
          15.30 Uhr,  Haus Schuch, 
                          Nideggen 
15.05.: 10.00 Uhr,  Haus Kappen,  
                          Nideggen 

In diesem Bereich gibt es kein eige-
nes Gemeindehaus. Die Gruppen und 
Kreise treffen sich an unterschiedli-
chen Orten.  
Pfarrer Stephan Schmidtlein,  
Tel.: 02421/6933579 

FeierAbend in Gey 
Der FeierAbend gibt die Möglichkeit, 
sich in der Woche als Gemeinde zu 
treffen, Gedanken zum Alltag und Brot 
zu teilen.  
Mittwoch, 25. April, 20 Uhr 
Katholisches Pfarrheim Gey,  
Friedhofstraße 
Am Mittwoch, 30. Mai findet kein Tref-
fen statt. 
 

Gemeindeabend in Birgel 
Treffen zum Gespräch und Austausch 
Ort: In der Burg (Zugang im Toreingang 
links): 
Dienstag, 10. April, 19.30 Uhr  
Dienstag,   8. Mai, 19.30 Uhr 
  

Abendmahlsgottesdienst  
in Rölsdorf 
Kapelle des Seniorenzentrums  
St. Nikolaus, Dr.-Overhues-Allee 42 
Freitag, 13. April, 15 Uhr 
Freitag, 18. Mai, 15 Uhr 

IN EIGENER SACHE  
 
Wir suchen Ehrenamtliche für 
die Mitarbeit in der Redaktion 
des Gemeindebriefs.  
 
Egal ob bei der Erstellung oder 
dem Redigieren von Texten, 
dem Zusammentragen von In-
formationen, bei Gestaltung und 
Layout oder der konzeptionellen 
Weiterentwicklung des Gemein-
debriefs - unterschiedliche Ta-
lente sind gefragt.  
 
Mehr Informationen gibt es bei 
der Kirchmeisterin für Öffentlich-
keitsarbeit:  
Birgit Strack  
birgit.strack@web.de  
oder unter 0170-2914246 

mailto:birgit.strack@web.de
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Veranstaltungsort ist jeweils das Gemeindehaus Nörvenich, sofern kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin Susanne Rössler, Tel.: 02421/971076 

Seniorenkreis 
19.04. und 17.05.2018 jeweils15 Uhr 
 
Kindergottesdienst  
●  Vorbereitungstreffen:  
   25.04.2018, 20.00 Uhr und 
   14.05.2018, 19.00 Uhr 
●  Kindergottesdienst: 29.04. und 27.05.  
   jeweils 11 Uhr, 10.30 Uhr Frühstück 
 
Besuchsdienstkreis 
27.04.2018, 9.30 Uhr, Gemeindehaus 
 
Bewegung: Zumba 
donnerstags 19 - 20 Uhr 
Blanka Lüdorf, Tel. 02424/201770 
 
Biblisch-Theologischer 
Arbeitskreis 
26.04. und 17.05.2018, je 20 Uhr 
 
Colours of Music 
Chorprobe montags, 20 - 22 Uhr 
Franz Josef Brings, 02275/201271 
 
 
 

Schulgottesdienste  
10.04.2018, 9 Uhr, Nörvenich;  
11.04.2018 erste und zweite Stunde 
Vettweiß 
 
Konfirmandenunterricht 
alte Gruppe: 14.04.2018, 11 - 14 Uhr, 
Christuskirche Düren (General-probe) 
neue Gruppe: dienstags 16.30 Uhr 
 
Kindertreff (Kinder von 6 - 12 Jahren) 
11. und 25.04. sowie 09.05.2018, je-
weils 16 - 17.30 Uhr, 
Dunja Rausse, Tel. 02426/901849 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
donnerstags 9 bis 10.30 Uhr für Kinder 
ab 8 Monate und freitags 9 bis 10.30 
Uhr für Kinder ab 18 Monate 
Dunja Rausse, 02426/901849 
 
Jugendhaus „Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Di 14 - 18 Uhr, Mi und Fr 14 - 20 Uhr 
Infos Slawa Vorster, 0176/30743834 
 

Schnullertreff 
18.04. und 16.05.2018,  9 - 11 Uhr . 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee kön-
nen sich Mütter mit Kindern im Alter von 
1 bis 12 Monate austauschen.  
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Infos und Anmeldung:  
D. Rausse, 02426/901849 
 
Nörvenicher Tisch e.V. 
dienstags und freitags um 11 Uhr 
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürfti-
ge Menschen im Gemeindehaus  
 
Sprechstunde für Flüchtlinge  
Auskunft: Gabi Pelzer, 02421/188-189 
 
Flüchtlinge 
Flüchtlingscafé  im Gemeindehaus in 
der Regel am 1. Mittwoch im Monat um 
16.00 Uhr: 02.05.2018. Wer sich im 
Verein „Nörvenich hilft“ engagieren 
möchte, ist herzlich willkommen. 
Kontakt: Dr. P. Peill,  
Mail: Peill@t-online.de,  
Tel. 0163/4892812  

Veranstaltungsorte sind das Gemeindehaus bzw. die Lutherkirche in Buir, wenn kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin Irene Weyer, Tel.: 02275/911586 

 

Abendmahls-Gottesdienste 
im Altenheim St. Josef  
Mittwoch, 4. April und Mittwoch, 9. Mai,. 
feiern wir um 15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, zu dem auch Menschen 
eingeladen sind, die nicht im  
St. Josef-Haus wohnen. 
 

Senioren-Café 
Zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen und mit netten Men-
schen laden wir herzlich ein zu  
Donnerstag, 19. April und 17. Mai. Wir 
treffen uns jeweils von 15 bis 17 Uhr  
 

Kirchenkaffee 
Kirchenkaffee gibt es im Anschluss an 
den Gottesdienst am 6. Mai 2018. 
 

Regenbogenzeit 
Zu unserer nächsten Regenbogenzeit 
treffen wir uns am Sonntag, 15. April. 
Ihr bekommt alle rechtzeitig eine Einla-
dung mit näheren Informationen. 

Gruppe für Kleinkinder  
Baby bis Kindergartenalter 
montags, 9.00 - 10.30 Uhr 
Info: Heidi Binger, Tel. 02421/200844 
 

Kreativer Handarbeitskreis 
Jeden Donnerstag, 8.45 - 11.45 Uhr  
Herzliche Einladung zum kreativen Ge-
stalten: Nähen, Sticken, Klöppeln, Bas-
teln, Häkeln, Stricken und Vieles mehr. 
Bei uns können Sie in netter Gesell-
schaft Ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bei Rückfragen helfe ich gerne weiter: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933 
 

Frühstück für Alle 
Unser nächstes Treffen ist am Diens-
tag, 24. April ab 9 Uhr. 
Nähere Auskunft bei: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933  
 

ALLEGRO   
Der neue Chor "Allegro" trifft sich zur 
Probe dienstags um 20 Uhr im Gemein-
dehaus und freut sich jederzeit über 
neue MitsängerInnen. 
Franz Josef Brings, 02275/201271 
 

Volkstänze aus Griechenland 
Alle 14 Tage donnerstags 19.00 - 20.30 
Uhr. In diesem Kurs, der sich ausdrück-
lich auch an Anfänger richtet, tanzen wir 
traditionelle Kreistänze.  
Anmeldung: 02421/188-170 
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Merzenich (M) oder das Bürgerhaus Niederzier (N), sofern kein anderer Ort angege-
ben ist. Pfarrerin Karin Heucher, Tel.: 02421/951984 - Küsterin Inge Eismar (M) DI - FR 8.30 - 11.30 Uhr, Tel. 02421/37713 

Besondere Gottesdienste 
01.04., 10.30 Uhr, Familiengottesdienst 
in Niederzier, anschl. Ostereiersuchen 
und Kirchenkaffee 
 
06.05.,10 Uhr, Christuskirche: Konfir-
mationsgottesdienst mit Abendmahl  
 
13.05., 11 Uhr, Merzenich,  
Familiengottesdienst 
 
Kindergottesdienst- 
Vorbereitungskreis (Huchem-
Stammeln) Ort und Termin können er-
fragt werden bei Karin Heucher 
 
Kindergottesdienste 
08.04. und 03.06. um 11 Uhr in Merze-
nich, ab 10.30 Uhr Frühstück (bitte an-
melden bis Freitagmittag bei Karin 
Heucher) 
25.05., 11.15 Uhr parallel zum Gottes-
dienst der Erwachsenen, Huchem- 
Stammeln 
 
 

Bibelgesprächskreis (M) 
Grundlage ist jeweils der Predigttext für 
den nächsten Gottesdienst. 
Kontakt: Karin Heucher 
 
Senioren-Frauengruppe (M) 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin I. Eismar 
 
Männergruppe (M) 
Skatrunde für Senioren  
mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Kontakt:  
Günther Brennecke, Tel. 02421/82367 
 
Frauen im Gespräch (N) 
Erster und dritter Mittwoch im Monat 
9 - 11 Uhr, Heidi Schulz, 02428/2309 
 
Senioren-Nachmittage (M) 
18.04., 15 Uhr: Vortrag von Lothar 
Schäkel „Natur des Jahres 2018“ 
16.05., 15 Uhr: Bernd Jansen singt mit 
uns Lieder: Schlager der 1960er Jahre 
 
 

Besuchsdienstkreis (M) 
Montag, 30.04.2018, 9.30 Uhr 
 
Baby– und Spielgruppen (M) 
für Kinder von 0-3 Jahren 
Infos zu den aktuellen Kursen bei  
Yvonne Katzenberger, 0157/55911059 
 
NEU - NEU - NEU 
Schnuller-Café 
Kostenloser Eltern-Baby-Frühstücks-
Treff an jedem Montag von 10 -12 Uhr 
Offener Treff:  
Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
Asylkreis  
Willkommen in Merzenich 
Begegnung zwischen Flüchtlingen und 
BürgerInnen aus Merzenich 
12.04. und 17.05.2018 
16.00 -18.30 Uhr  
Kontakt: Karin Heucher 

Veranstaltungsort ist das Gemeindezentrum Birkesdorf, sofern kein anderer Ort angegeben ist
Pfarrer Erhard Reschke-Rank, Tel. 02421/9949540  

Fahrdienst zu den Gottesdiensten 
Wir holen Sie gerne ab. Bitte rufen Sie 
bei Helma Tietjen, 02421/86181 an.  
 
Kinderbetreuung während des Got-
tesdienstes, 1. Sonntag im Monat  
 
Familiengottesdienst 
01.04.2018: Ab 9.30 Uhr laden wir herz-
lich zu einem festlichen Osterfrühstück 
ein. Für das Essen wird gesorgt, und 
alle Kinder dürfen sich auf die Suche 
nach Ostereiern machen. Um 11 Uhr 
beginnt der Gottesdienst. 
 
Seniorennachmittag 
16.04.2018, 15 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Thema: „Frühlingsgefühle: Ge-
dichte, Lieder und Geschichten.“ 
 
Konfirmandenunterricht 
dienstags, 16.30 Uhr 
 

Flötenchor 
Probe dienstags, 10 - 12 Uhr 
Leitung: Peter Michael, Tel. 02425/1375 
 

Posaunenchor 
Probe dienstags, 18.30 - 20.30 Uhr 
Leitung: Frau Stenzel, 02433/43711 
 
Frauentreff 
donnerstags, 10.00 - 11.30 Uhr 
 
Männerbastelgruppe 
mittwochs, 14.30 - 17.00 Uhr 
 
Bastelgruppe „Junge Herren“ 
donnerstags, 14 - 17 Uhr 
 
TIFFANY-Arbeitskreis 
dienstags, 9.00 - 12.30 Uhr  
 
Essen in Gemeinschaft 
an jedem Donnerstag, 12.45 Uhr. 
Anmeldung bei P. Freter, 02421/83154 
 
Kinder- und Jugendchor  
Joyful Voices 
● für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
  Probe donnerstags, 17.15 - 18.15 Uhr 
● für Jugendliche ab 11 Jahren 
  Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Leitung: Andrea Eich, 02421/880432 

Skat im Gemeindezentrum 
dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr 
Anmeldung unter: 02421/188-170 
 
Qigongkurs „Die 8 Brokate“ 
montags, 18.30 Uhr, Anmeldung bei 
Monika Eiser-Röhlig, 0157/57271900 
 
Evangelische Frauenhilfe 
mittwochs, jeweils 14.30 - 16.45 Uhr 
11.04.2018: Offener Nachmittag für ein  
aktuelles Thema 
Referent: Der Vorstand 
25.04.2018: Bilder die bewegen  -  
DIAS - Referenten: Team 
09.05.2018: Glaubensheiterkeit -  
Leben und Werk Karl Barths 
Referent: E. Reschke-Rank  
Donnerstag, 24.05.2018: 
Ausflug zum „Bauernkaffee“ in Beeck 
Näheres zu erfragen bei  
Monika Münzberg, Tel. 02421/44953  
 

Gesellschaftspolitischer 
Lesekreis 
11.04. und 09.05.2018, 19 Uhr 
s. S. 24 
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Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus Düren-Ost, Nörvenicher Str. 7-9, wenn 
kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrerin Vera Schellberg, Tel.: 02421/224284 

 
    An alle Kinder von 4 - 12 Jahre 

Fragen und Anregungen immer gerne an 

Pfarrerin Vera Schellberg, 02421/224284 

Die nächsten 

Kindersamstage  
sind am  

9. Juni, 15. September und 1. Dezember 2018 

von 10.30 - 16.30 Uhr 

im Bürgerhaus Düren-Ost  

Nörvenicher Str. 7-9 

Gottesdienst  
Anna-Schoeller-Haus, Roonstr. 8 
Herzlich eingeladen sind die Menschen, 
die im Anna-Schoeller-Haus wohnen 
und auch sonst alle, die den Gottes-
dienst gerne mitfeiern möchten:  
17. Mai, 16.30 Uhr  
Wir bieten Ihnen auch gerne einen 
Fahrdienst zum Gottesdienst an.  
Infos: Vera Schellberg 
 

Seniorennachmittag 
11. und 25.04. sowie 09. u. 23.05.2018  
jeweils 14.30 - 16.30 Uhr  
Kontakt: Vera Schellberg 
 

Frühstückstreff in der Fabrik 

05. und 19.04. sowie 03. u. 17.05.2018  
jeweils  von 10 - 12 Uhr  
Kontakt: Frau Aschenhof, 
0176/56516985 
 

Sanfte Seniorengymnastik  

an jedem Montag von 10.00 - 11.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
Kontakt: Vera Schellberg 
 

Schnullercafé Düren-Ost 
freitags 10 - 12 Uhr, für Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr; kostenlos; 
Infos: 02421/188-170 

 

Maltreff-Düren-Ost 
dienstags, 9.30 - 13.00 Uhr 
 

Sprachcafé 
montags, 14 - 16 Uhr, Astrid Schröder 

Zwergenbande 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr für Eltern 
mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Info u. Anmeldung: 02421/188-170 
 

Musikzwerge  
montags 9 - 10, 10 - 11 u. 11 - 12 Uhr 
für Groß-Eltern und Kinder von 1 bis 3 
Jahren; Fabrik für Kultur & Stadtteil; 
Info: 02421/188-170 
 

Disco-Fox 
Fortgeschrittene und Technik 
dienstags 18 Uhr Info u. Anmeldung: 
02421/188-170 

AUS DEM BÜRGERVEREIN 
im Bürgerhaus Düren-Ost 
 

• Vermietung der Räume  
des Bürgerhauses für private Feiern 
Kontakt: Doris Schuband, 02421/10157 
 

• Sprechstunde  
für Mieter des Satellitenviertels 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr und  
freitags 10.00 - 11.30 Uhr 
im Bürgerverein Satellitenviertel e.V. 
(Ecke Gneisenaustr./Nörvenicher Str.)  
Kontakt: Ute Schröder, 02421/209520 
 

• Malstudio „Atmo S phère“ Kunst in 
der Fabrik (ehemals Becker & Funck, 
Binsfelder Str.) mittwochs 14  - 17.30 Uhr 
Leitung: Doris Schuband, 02421/10157 

 

Emmaus-Kapelle 
 

Evangelischer Friedhof  
an der Kölnstraße 
 

●   Trauerfeiern   

●   Erdbestattungen  

●   Urnenbeisetzungen  im Urnengrabfeld  

●   Urnenbeisetzungen  im Columbarium  

www.evangelische-gemeinde-dueren.de 
Stichwort: Friedhof 

Informationen: 
Alexander Müller  
Anna Schmidt 
Tel. 02421/188-0  
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WAS SIE NICHT VERSÄUMEN DÜRFEN 

SAMSTAG, 31. MÄRZ 
 
21.00   Nörvenich Gemeindehaus 
           mit Osterfeuer und Imbiss 
 
 

OSTERSONNTAG, 1. APRIL 
 
  6.00   Christuskirche Düren 
           Jugendchor, Osterfeuer neben der Christuskirche 
           Zum Frühstück nach dem Gottesdienst  
           bringe bitte jede/r eine Kleinigkeit mit.  
 
10.00   Christuskirche  
           Österliche Motetten und Lieder  
           mit Merit Nath-Göebel (Sopran) und der Kantorei  
 
  6.00   Nikolaus-Kapelle Geich  
           Feier des Ostermorgens mit Osterfeuer 
 
  9.30   Gemeindezentrum Birkesdorf  
           Festliches Osterfrühstück, anschließend: 
11.00   Familiengottesdienst mit Kinder- und Jugendchor Joyful Voices 
 
  6.00   Lutherkirche Buir  
           Zum Frühstück nach dem Gottesdienst bringe  
           bitte jede/r eine Kleinigkeit mit.  
 
  6.00   Obermaubach Waldkapelle 
           Treffpunkt: 5.25 Uhr Parkplatz am Restaurant Strepp, 
            bei Regen 6.00 Kirche Obermaubach 
       
10.30   Gemeindehaus Kreuzau  
           Familiengottesdienst 
 
  9.45   LVR-Klinik Düren  
 
10.30   Bürgerhaus Niederzier Familiengottesdienst 
           anschließend Ostereiersuchen und Kirchenkaffee 
 
 

OSTERMONTAG, 2. APRIL 
 
11.00   Christuskirche Familiengottesdienst 

Um 10.00 Uhr treffen wir uns zum Ostereiersuchen und zum 
gemeinsamen Frühstück. Getränke und Brötchen sind vorhan-
den. Zum Belegen bringe bitte jede/r eine Kleinigkeit mit. 

Ökumenischer 
Gottesdienst 

 

Pfingstmontag  
21. Mai, 11 Uhr 

St. Marien 
 

mit den katholischen Chören 
und der  
Evangelischen Kantorei 
 

Infos zur Ökumene:  
Dirk Chr. Siedler  
Tel. 02421/50 26 40 

 

Engel oder Bengel? 
 

Familiengottesdienst 
Gemeindehaus Kreuzau 

15. April, 10.30 Uhr 
 

Einander zum Engel werden 
 
Engel sind Boten, die gute Nachricht 
bringen. Sie können göttliche Wesen 
sein aber auch wir selbst können zu 
"Engeln" werden, wenn wir Men-
schen in unseren Lebensbezügen 
wahrnehmen und ihnen bewusst be-
gegnen.  
Wir möchten Sie neugierig machen 
und laden Sie ein, sich auf das 
"Abenteuer der Begegnung" einzu-
lassen und Engel kennenzulernen 
oder auch selbst zum Engel zu wer-
den. 
Während der Kaffeezeit nach dem 
Gottesdienst gibt es für die Kinder 
eine betreute Werkstatt.  

Der Gottesdienst wird vom Besuchs-
dienstkreis Kreuzau vorbereitet. 
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R U H E . P U N K T   

Emmaus-Kapelle  
auf dem Evangelischen Friedhof  
an der Kölnstraße 101 
 

donnerstags um 13 Uhr 
                   (nicht in den Ferien) 

 
•  zehn Minuten zur Ruhe  
    kommen 
 

•  einen guten Gedanken  
    für den Tag mitnehmen 
 

Herzlich willkommen! 

 

Herzliche Einladung  
zu Veranstaltungen im 

 

Von-Aue-Str. 7, 52355 Düren - Tel. 02421/596-0 

Sonntag, den 15. April 2018, ab 11.00 Uhr  
Tag der offenen Tür in der Tagespflege 
 

Sonntag, den 29. April 2018, 15.30 Uhr  
Konzert mit der Rurland Big Band 
 

Sonntag, den 27. Mai 2018, 15.30 Uhr 
Konzert mit dem Männergesangverein Niederau-Krauthausen 
 
Für die Konzerte wird eine Kartenvorbestellung empfohlen. 

Vielfalt II 
 

Kunstausstellung  
im Gemeindezentrum 

Birkesdorf 
 

Samstag, 28. April, ab 14 Uhr 
und  

Sonntag, 29. April, ab 11 Uhr 
 
Bereits zum zweiten Mal stellen 
die Künstlerinnen und Künstler 
Renate Soentgen, Ludger Uer-
lings, Lilo und Detlef Freiberger 
aus.  
Dazu gewinnen konnten sie Rai-
ner Poniatowski, Aquarellmale-
rei, und Matthias Swierkowski, 
Fotographie. 
 

Herzliche Einladung! Quo vadis, Europa? 
 

Die EU ein Jahr vor der Europawahl 
 

Diskussion mit dem EU-Abgeordneten Arndt Kohn (Stolberg) 
Moderation: Dirk Chr. Siedler 

 
Donnerstag, 17. Mai, 19.30 Uhr 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
 
Arndt Kohn hat vor einem Jahr das Mandat von Martin Schulz übernom-
men. In verschiedenen Ausschüssen überwacht er die Verwendung der 
EU-Mittel (Haushaltskontroll-Ausschuss) und gestaltet den EU-
Binnenmarkt mit (Ausschuss für Binnenmarkt und Verbraucherschutz). 
So ist er an entscheidenden Zukunftsfragen Europas beteiligt. 
 
Diese öffentliche Veranstaltung dient auch der Vorbereitung der Stu-
dienfahrt „Europa im Umbruch“ nach Straßburg im September. 
 
Veranstalter: Theologisches Forum Düren 

Titicaca und die verschwundenen Gesichter 
 

Filmvorführung und Diskussion  
mit dem Filmemacher Heeder Soto 

 

Mittwoch, 2. Mai 2018, 19 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 

 
Eine hemmungslose Ausbeutung von Rohstoffen führt zu Konflikten in 
Peru, Bolivien und Deutschland. Der Film spannt den Bogen von der 
unmenschlichen Situation in den Schürfregionen Perus, - in einer Ge-
gend, der wir durch die von unserer Gemeinde unterstützten Projekte 
verbunden sind, - bis zu den Auseinandersetzungen im Hambacher 
Forst vor unserer Tür. 

Partnerschaftsabend 
 
Donnerstag, 19. April  
um 19.30 Uhr  
Haus der  
Evangelischen Gemeinde 
 
Nach dem Dreieckstreffen in 
Paraguay mit Peruanern im No-
vember 2017 berichten wir über 
den Stand der Projekte.  
Die Dürener Delegation hat Bil-
der, Erfahrungen und neue Ge-
dankenanstöße für unsere Part-
nerschaften von diesem Treffen 
mitgebracht. 
 

Herzliche Einladung! 



Evangelische Gemeinde zu Düren, April / Mai 2018  16 MUSIK-MUSIK-MUSIK 

 

Wir laden ein zu  

FRÖHLICHES FRÜHLINGSERWACHEN 
 

Schwungvolle und festliche Musik zu Ostern und Pfingsten 
 

22. April, 17 Uhr, Gemeindezentrum Birkesdorf 
 

Kinder- und Jugendchor Joyful Voices 
Frauenchor Cantabile 

Klavier: Jochen Hoffmann 
Leitung: Andrea Eich 

 
Der bekannte Kinder- und Jugendchor Joyful Voices singt gemeinsam 
mit dem Frauenchor Cantabile Werke zum Thema Ostern und Frühling. 
Neben schwungvoll und modern vertonten Liedern erklingen auch festli-
che Werke von Henry Purcel, John Rutter u.a. 
 

Der Jugendchor Joyful Voices, Meisterchor im Chorverband NRW und 
mehrfacher Preisträger beim Wettbewerb „Jugend singt“ singt ein brei-
tes Repertoire moderner Kirchenmusik, Popsongs und Filmmusik. Der 
seit 10 Jahren bestehende Frauenchor Cantabile, Meisterchor im Chor-
verband NRW, singt überwiegend anspruchsvolle Frauenchorliteratur 
aller Epochen.  
 

Eintritt frei, Spenden sind willkommen 

Herzliche Einladung  
zum 

„Dritten linksrheinischen Bratschen-Treff“ 
 

Emmaus-Kapelle, Kölnstraße 101 
Sonntag, 6. Mai, 10 - 17 Uhr 

 

Befreundete Bratscher treffen sich zum spontanen Musizieren und Aus-
probieren neuer Bratschen-Arrangements. Wer wissen möchte, wie vie-
le Bratschen auf einmal klingen, ist herzlich willkommen und kann zuhö-
ren – und sich auch den neuesten Bratschenwitz erzählen lassen, wie 
etwa den: „Warum gehen Bratscher nicht gern auf den Friedhof?“ - „Zu 
viele Kreuze!“ 

EINSTIMMIGE MUSIK VON  
MEISTERN DER MEHRSTIMMIGKEIT 

 

Pfingstsonntag, 20. Mai, 18 Uhr 
Emmaus-Kapelle 

 

Violoncello: Ludwig Frankmar 
 

Giovanni Bassano (1558 – 1617): Ricercate 
Johann Sebastian Bach (1685-1750): Suiten 

 
Im Verlauf des 16. Jh. erschienen v.a. in Venedig verschiedene Samm-
lungen mehrstimmig angelegte Musik für Soloinstrumente. Ein Höhe-
punkt wurde 1585 mit den 8 Ricercate von Giovanni Bassano, Kapell-
meister an Venedigs San Marco, erreicht. In der klassisch-romantischen 
Konzerttradition gab es keine Fortsetzung dieser Kompositionsweise. 
Johann Sebastian Bachs um 1720 entstandene Solowerke für Streicher 
sind somit als die letzte Musik dieser Gattung zu betrachten. 
 

Eintritt nach Selbsteinschätzung 

Am 2. Mai beginnt  
der Vorverkauf für die  
 

KULINARISCHE ORGELNACHT 

 
Samstag, 30. Juni, 19 Uhr und 
Freitag, 13. Juli, 19 Uhr 
Christuskirche und Haus der 
Evangelischen Gemeinde 
KULINARISCHE ORGELNACHT 

Trompete und Orgel 
Drei musikalische und kulinari-
sche Gänge aus England, 
Deutschland und anderen euro-
päischen Ländern 
 

Trompete: Martin Schädlich 
Orgel: Stefan Iseke 
Männerkochclub „Estragon“ 
 
Eintritt: 25,- Euro;  
Kinder bis 12 Jahre: 10,- Euro 
 

Karten NUR im Vorverkauf im 
Eine-Welt-Laden; die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 

Ostersonntag, 1. April, 10 Uhr 
Christuskirche 
MUSIK IM GOTTESDIENST 
Österliche Motetten und Lieder 
Merit Nath-Göebel - Sopran 
Evangelische Kantorei  
Leitung und Orgel: Stefan Iseke 
 
Ostermontag, 2. April, 11 Uhr 
Christuskirche 
MUSIK IM GOTTESDIENST 
Neue Osterlieder 
Kinderchor der Christuskirche 
Leitung und Orgel: Stefan Iseke 
 
Pfingstsonntag, 20. Mai, 18 Uhr 
Emmaus-Kapelle 
EINSTIMMIGE MUSIK VON 
MEISTERN DER  
MEHRSTIMMIGKEIT 
Violoncello: Ludwig Frankmar 
Eintritt nach Selbsteinschätzung 
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       Nur wenige Wochen nach sei-
nem 80. Geburtstag ist Heinrich 
Meylahn nach langer Krankheit ver-
storben. Er war fast 30 Jahre Kan-
tor in unserer Gemeinde und viele 
Jahre Kreiskantor. Zahlreiche Men-
schen, die er mit seiner Musik be-
glückt und getröstet hat, haben an 
der Trauerfeier teilgenommen und 
erinnern sich seiner in Dankbarkeit. 
Auch unsere Gemeinde und insbe-
sondere unsere Kantorei verdankt 
ihm eine selten tiefe Durchdringung 
kirchenmusikalischer Werke, die 
viele Menschen im Innersten be-
rührt hat. 
       Seine besondere Vorliebe galt 
dem Oeuvre Johann Sebastian 
Bachs. Mit der Kantorei erarbeitete 
er die Johannespassion, das Weih-
nachtsoratorium und den Actus 
Tragicus. Auf dem Cembalo musi-
zierte er in der Christuskirche die 
Kunst der Fuge und Goldberg-
Variationen und eröffnete den Zu-
hörern durch seine musiktheoreti-
schen Einführungen einen Zugang. 
Natürlich erklang Bachs Orgelwerk 
regelmäßig in den Gottesdiensten.  
       Einen besonderen Stellenwert 

       Kurz nachdem wir hier in Dü-
ren ansässig geworden waren im 
Spätherbst 1998, entschloss ich 
mich, mich um den Zugang zur sehr 
guten Steinmeyer-Orgel in der 
Christuskirche zu bemühen. Vom 
Kantor Heinrich Meylahn hieß es, 
er sei nicht leicht zugänglich. Also 
ging ich bei der Kontaktaufnahme 
besonders umsichtig vor. Umso er-
leichterter war ich, als der Kantor 
mir bereitwillig die großen Flügeltü-
ren zu der Orgel öffnete, die ihm so 
viel bedeutete. „Die Orgel, das ist 
sein Baby,“ sagte einmal die Küste-
rin und fügte hinzu, „aber wehe, 
wenn dem Baby etwas fehlt, dann 
ist auch er krank.“ Ich kann das 
sehr gut nachempfinden.  
       Da stand ich nun zum ersten 
Mal vor einem viermanualigen In-
strument und Heinrich Meylahn bat 
mich, auf der Orgelbank Platz zu 

nehmen und zu spielen. Dabei er-
läuterte er mir den Aufbau der Wer-
ke und die klangliche Spezialität 
jedes Registers, und ich spürte da-
bei seine Hingabe an dieses Instru-
ment. So entstand zwischen uns ein 
gemeinsamer Bezugspunkt.  
       Bei weiteren Begegnungen 
führte er mich in die Besonderhei-
ten der gottesdienstlichen Abläufe 
in der Christuskirche ein und ich 
erhielt den Schlüssel zur Kirche und 
zur Orgel. Schließlich sprach er 
mich sogar für Vertretungsdienste 
an und mein erster Organisten-
dienst in der Christuskirche war 
wohl am 20. Juni 1999.  
       Vor mir liegt das Programm 
der Orgelvesper, die Heinrich Mey-
lahn am 23.12.2000 gespielt hat, 
mit Werken mehrerer barocker und 
eines romantischen Komponisten. 
Den Abschluss bildeten damals drei 

Fugen von Johann Sebastian Bach: 
Contrapunctus IV aus „Kunst der 
Fuge“, Fuge F-Dur, Fuge E-Dur aus 
WK II. Johann Sebastian Bachs Or-
gelwerk war unser zweiter gemein-
samer Bezugspunkt. Bei unseren 
gelegentlichen, meist zufälligen Be-
gegnungen ergaben sich so gleich 
vertiefte Gespräche mit vielen Anre-
gungen.  
       In den späteren Jahren im 
Schenkel-Schoeller-Stift konnten 
wir wegen seiner schweren Erkran-
kung die Gespräche leider nicht 
fortsetzen, aber, wann immer wir 
uns beim Gottesdienst dort begeg-
neten, konnte er seine Freude dar-
über noch spürbar ausdrücken.  
 
       Ich gedenke seiner mit Dank-
barkeit und Hochachtung.  
 

Willi Schumacher 

Abschied von Kantor Heiner Meylahn 

Meine Begegnung mit Heinrich Meylahn  

hatten auch die Musikalischen 
Exequien von Heinrich Schütz. Re-
gelmäßige Chorfreizeiten in Schlag-
stein (bis zu vier im Jahr!) beförder-
ten die Chorgemeinschaft. 
       Sein musikalisches Talent war 
schon früh erkannt worden. Seine 
Ambitionen galten allerdings an-
fänglich dem Klavier und der Geige. 
Da er in der DDR nicht studieren 
durfte, bot die Kirchenmusik einen 
Ausweg, und er begann seine Aus-
bildung an der Thüringer Kirchen-
musikschule in Eisenach. Als die 
Familie in den 50er Jahren die DDR 
verließ, setzte er sein Studium in 
Frankfurt fort. Nach ersten Stellen 
in Bingen am Rhein, Emden und 
Karlsruhe-Durlach, wurde er 1972 
auf die Kantorenstelle in Düren ge-
wählt. Hier setzte er die kirchenmu-
sikalische Arbeit mit der Erarbei-
tung bedeutender Werke fort. Dazu 
gehörten auch Händels ‚Messias‘, 
Mendelssohns ‚Elias‘ und Mozarts 
‚Requiem‘.  
       In der Gemeinde und im Kir-
chenkreis hat er an der Ausbildung 
von Organisten mitgewirkt und so 
vielen die Sinne für die Kirchenmu-

sik eröffnet. Er legte besonderen 
Wert auf Präzision und eine dem 
Wortsinn entsprechende Interpre-
tation.  
        2001 musste er aus gesund-
heitlichen Gründen aus dem Dienst 
ausscheiden. Unsere Gemeinde 
fühlt mit den Hinterbliebenen sei-
ner Familie. 
 

Dirk Chr. Siedler 

Foto: privat 
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Familien- und Erwachsenenbildung 
im Haus der Evangelischen Gemeinde 

Herzliche Einladung! 
 

10 Jahre Waldpädagogik sind ein 
guter Anlass, zu feiern: 
 

Samstag, 9. Juni 
Walderlebnistag 

im Waldheim Schlagstein  
 

Es gibt ein vielfältiges Programm 
für alle Waldfreunde mit kompeten-
ten ReferentInnen:  
● Der Insektenspezialist Dr. Ste-

phan Loksa wird ein Insektense-
minar anbieten. Die Teilnehme-
rinnen lernen die faszinierende 
Tiergruppe kennen und erleben 
einige Exemplare in der Natur.  

● Doris Unsleber lädt ein, über 
„Wachstum und Gedeihen“ nach-
zudenken. Bäume sind hoch kom-
plexe Wesen, denen wir uns be-
hutsam nähern.  

● Bianca Janssen schärft die Sinne 
ihrer Teilnehmerinnen mittels 
eines Parcours.  

● Astrid Vogelbruch bietet eine 
spannende Bodenexpedition an.  

● Marieta Iantorno stellt Naturkos-
metik aus dem Wald her.  

● Tamara Fiedler arbeitet zum The-
ma Märchen.  

 

● Und ausserdem in Planung: Wie 
baut man einen Niedrigseilpar-
cours, wie schärft man die Acht-
samkeit in der Natur und mit ein-
fachen Yogaübungen im Wald?  

 

Es wird ein abwechslungsreiches 
Programm geben. Austausch und 
Gespräch kommen aber auch nicht 
zu kurz, denn der Tag klingt an ei-
nem gemütlichen Lagerfeuer aus. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Landrat Wolfgang Spelthahn hat die 
Schirmherrschaft über die Veran-
staltung übernommen. 
 

Die Teilnahme kostet 15,00 € für 
das Programm und die Verpflegung.  
Anmeldung bis 30.05. und weitere 
Infos bei der Familien- und Erwach-
senenbildung unter Tel. 02421/188-
170. 

Foto: D. Breuer 

In der Schöpfung zu Hause sein 
Wir feiern zehn Jahre Waldpädagogik 

Zehn Jahre Waldpädagogik, das 
bedeutet, in zehn Fortbildungskur-
sen haben sich 142 Frauen und 10 
Männer zu WaldpädagogInnen 
qualifizieren lassen. Die meisten 
TeilnehmerInnen waren Erziehe-
rInnen. Andere kamen aus der 
Eltern-Kind-Gruppen-Arbeit, aus 
der Offenen Ganztagsschule oder 
waren GrundschullehrerInnen.  
 
Viele TeilnehmerInnen stammten 
aus dem Kreis Düren, andere ka-
men von weiter her, aus Hamm, 
Wuppertal oder Solingen.  
 
Meine Co-Referentin Bianca Jans-
sen und ich treffen immer wieder 
ehemalige TeilnehmerInnen bzw. 
Waldpädagoginnen und sind be-
geistert, wenn diese unsere Arbeit 
weitertragen. So entsteht gerade 
ein Naturkindergarten in Langer-
wehe, die „Wildschweinbande“. 
 
Andere aus dem Stamm der Wald-
pädagoginnen haben jetzt eine 
Waldgruppe verantwortlich über-
nommen oder leiten die Gartenpä-
dagogik. Vor vier Jahren kam die 
Gartenpädagogik hinzu. Und in 
diesem Jahr entsteht die Kräuter-
pädagogik.  
 
Allen gemeinsam ist das Motto „In 
der Schöpfung zu Hause sein“, das 
ganz viel über das Verhältnis von 
Mensch zu Natur aussagt.  
 
Die Erwachsenenbildung der 
Evangelischen Gemeinde hat mit 
diesen Angeboten einen besonde-
ren Schwerpunkt geschaffen, der 
überregional Aufmerksamkeit und 
Anerkennung findet. Die Nachfra-
ge nach unseren Kursen ist groß, 
auch ausserhalb von Düren.  
 

Doris Unsleber 

Alle Kurse und Termine  
auf einen Blick: 
 
www.bildung-bewegt-düren.de 
 

www.facebook.com/
familienbildung.dueren 
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NACHRICHTEN 

Das Laden-Team sucht zur Ergän-
zung des Teams eine Person, die 
gerne Verkauf und Organisation im 
Laden unterstützt.  
 
Teamfähigkeit und Vertrautheit mit 
Email-Kommunikation sowie Be-
stellungen per Internet sind gute 
Voraussetzungen zur Mitarbeit.  
 
Nähere Informationen  
und Kontakt:  
Sigrid Sack,  
Tel.: 02421 / 22 47 16  
E-Mail: sigrid.sack@web.de 

Für die Rütger-Kids suchen wir 
unternehmungslustige Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter mit 
Freude am respektvollen und 
verantwortungsvollen Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen. 
 
Andreas Bohm, Mitarbeiter der 
Gemeinde, organisiert jede Wo-
che die Jugendarbeit in der Rüt-
ger-von-Scheven-Straße und den 
umliegenden Straßen. 
 
Obwohl die Kinder und Jugendli-
chen zur Zeit auf ihr „Häuschen“, 
die ehemalige Jugendverkehrs-
schule auf dem Annakirmesplatz 
verzichten müssen, läuft das Pro-
gramm weiter.  
 
Gesucht werden erwachsene 
Menschen, die gerne mit Heran-
wachsenden zusammen sind, 
Freude an persönlichen Lern- 
und Entwicklungsschritten haben 
und gemeinsame Unternehmun-
gen unterstützen wollen. Das pro-
fessionell arbeitende Team aus 
Ehren-, Neben- und Hauptamt-
lern braucht dringend Verstär-
kung. 
 
Würden Sie gerne einmal pro 
Woche Kinder bei ihren Hauauf-
gaben anleiten? 
 
Haben Sie Spaß daran, gelegent-
lich etwas mit Grundschülern 
oder älteren Kindern zu unter-
nehmen? 
 
Dann sind Sie richtig im Rütger- 
Kids-Team!  
 
Informationen bei  
Andreas Bohm  
Tel. 02421/188-114 

Die Rütger-Kids  
suchen Verstärkung 

 

 

Ein Zuhause für Pflegekinder 
 

Wir suchen Menschen, die ein Pflegekind bei sich aufnehmen wollen 
- für eine bestimmte Zeit oder auf Dauer 

Pflegekinderdienst und Adoptionsvermittlung 
 
Evangelische Gemeinde zu Düren 
Wilhem-Wester-Weg 1, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-240 oder 02421/188-130  
 
 

rita.puetz-pilger@ evangelische-gemeinde-dueren.de  
stefanie.radermacher-loup@ evangelische-gemeinde-dueren.de  

Wenn leibliche Eltern aus den un-
terschiedlichen Gründen nicht für 
ihr Kind sorgen können, steht in 
vielen Fällen eine Unterbringung 
des Kindes in einer „neuen Fami-
lie“, einer Pflegefamilie an.  
 
Aber was bedeutet es, Pflegeeltern 
zu sein? Welche Voraussetzungen 
müssen Paare oder Einzelpersonen 
dafür erfüllen. Darüber wird eine 
Mitarbeiterin des Pflegekinder-
dienstes interessierte Paare und 
Einzelpersonen ausführlich infor-
mieren. 

Kinder brauchen Eltern 
Manche Kinder brauchen Pflegeeltern 
Herzliche Einladung zur Informationsveranstaltung 

Wann?  Mittwoch, 25. April 2018  
            18.30 Uhr 
 
Wo?    Haus der Evangelischen  
            Gemeinde  
            Eingang B, Diakonie 
 
Anmeldung bis zum 19. April  
erbeten unter 
Tel. 02421/188-240  
oder per Email an 
pflegekind@evangelische-gemeinde-
dueren.de 

 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

 

Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
Tel. 02421/188-163 

Fairer Handel – Mitarbeit im Eine-Welt-Laden 

mailto:sigrid.sack@web.de
mailto:pflegekind@evangelische-gemeinde-dueren.de
mailto:pflegekind@evangelische-gemeinde-dueren.de
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Willkommen im 

Erzählcafé  

Jeden Dienstag treffen sich in 
der Zeit von 10-12 Uhr ältere und 
jüngere Menschen im Haus der 
Evangelischen Gemeinde. Nach Kaf-
feetrinken und Plauschen folgt die 
beliebte Programmzeit:  

 
3. April 2018   Ferien 
 
10. April 2018 
Lausche, schaue, fühle das Meer 
in der Musik - La Mer und mehr 
- Einblicke in Leben und Werk 
des vom Impressionismus beein-
flussten Komponisten Claude 
Debussy (1862-1918) 
Referentin: Elke Bennetreu 
 
17. April 2018 
Hierzulande - im Dezember 2017 
wäre Heinrich Böll 100 Jahre alt 
geworden 
Referentin: Margret Hanuschkin 
 
24. April 2018 
Selbstbestimmt wohnen und bis 
zum Lebensende in den eigenen 
vier Wänden leben – Möglichkei-
ten und Grenzen 
Referentin: Doris Weide 
 
1. Mai 2018   kein Erzählcafé 
 
8. Mai 2018 
„Nur eine Rose als Stütze“ oder 
„Ich setzte den Fuß in die Luft 
und sie trug“ 
Begegnungen mit der Dichterin 
Hilde Domin 
Referentin: Elke Bennetreu 
 
15. Mai 2018 
Lieder und Klavierspiel zum 
Muttertag 
Referentin: Ilse Rahimi 
 
22. Mai 2018 
Pfingstdienstag - kein Erzählcafé 
 
29. Mai 2018 
Heidi, Nesthäkchen und Trotz-
kopf und ihre interessanten Au-
torinnen 
Referentin: Margret Hanuschkin 

Sie wollen sich an etwas Sinnvollem 
beteiligen, in einem interessanten 
Team mit anderen zusammen arbei-
ten, andere Sichtweisen kennenler-
nen oder Ihre Erfahrungen nutz-
bringend einbringen?  
 
Vielleicht ist hier  
das Passende dabei? 
 

● Sie besuchen Senior/innen zum  
   Geburtstag oder bei Krankheit. 
 

● Sie sorgen für eine gastfreundli-
che Atmosphäre bei Konzerten, 
die der Förderkreis „Musik in der 
Christuskirche“ begleitet. 

 

● Sie reparieren  Gebrauchsgegen-
stände, die sonst vielleicht auf 
dem Müll landen würden, im 
Team mit anderen im Repair-
Café, in der Holzwerkstatt oder in 
der Fahrradwerkstatt „Dürener 
Sozialrad“. 

 

● Sie gestalten interessante Veran-
staltungen für/ mit Senior/innen, 
z.B. im „Erzählcafé“. 

 

● Sie helfen Kindern, damit sie in 
der Schule besser mitkommen, 
z.B. durch Hausaufgabenhilfe  
oder Leseförderung. 

 

● Sie pflegen mit Liebe den Garten 
rund um unsere KiTa, so dass sich 
auch die Kinder wohlfühlen? 

 

● Sie betreuen stundenweise einzel-
ne Kinder, damit deren Eltern 
endlich an einem Sprachkurs teil-
nehmen können?  

 

● Sie sorgen durch Ihre Anwesen-
heit dafür, dass wir das Foyer im 
Haus der Evangelischen Gemein-
de möglichst lange geöffnet halten 
können. 

 
Unsere Ehrenamtslotsen  
beraten Sie bei der Auswahl 
 

Falls Sie auf der Suche sind  aber 
noch nicht genau wissen, wo ein 
guter Platz für Sie sein könnte, dann 
macht ein Gespräch mit eine/r un-
serer Ehrenamtslotsen Sinn. Spre-
chen Sie uns unverbindlich an. 
 
Kontakte finden Sie hier 
 

● Senden Sie eine Mail an:  
  ehrenamt@evangelische-gemeinde

- dueren.org  
● Oder rufen Sie an bei  
   Pfarrer Stephan Schmidtlein  
   Tel. 02421/ 6933579  
● Oder hinterlassen Sie Ihre  

 Kontaktdaten im Eine-Welt-
Laden  (montags bis freitags  10 
bis 18 Uhr und samstags 10 bis 14 
Uhr).  

 

Wir melden uns dann bei Ihnen, um 
ein persönliches Gespräch zu ver-
einbaren.  
 

Für die Ehrenamtslotsen 
Hille Richers 

Sinnvoll helfen 
Unterwegs auf neuen Wegen 

Foto: © pixabay  

mailto:ehrenamt@evangelische-gemeinde-dueren.org
mailto:ehrenamt@evangelische-gemeinde-dueren.org
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Auskunft und Anmeldung:  
 

Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr im Netzbüro, 02421/188-123. Wenn möglich, melden Sie sich bitte 
per E-Mail an: das-netz@evangelische-gemeinde-dueren.org  
 

Nach Ihrer Anmeldung und unserer Bestätigung bitten wir um Überweisung unter Angabe der Referenz 
(Ref.: = Name des Ausflugs):  
 

       Evangelische Gemeinde zu Düren  
       IBAN: DE 78 3955 0110 0000 1007 50         Swift-Bic: SDUEDE 33 XXX  
 

Bitte beachten Sie: Bei Abmeldung innerhalb der letzten 5 Werktage vor der Fahrt müssen wir uns anteilige 
Kostenbeteiligung vorbehalten. Bei sehr kurzfristigen Problemen können Sie uns am Tage des Ausflugs auf 
folgender Notfall-Handy-Nr. erreichen: 0176 82347720. 

Ausflug im Mai: Textilwerk 
Bocholt - Wasserburg Anholt 
 
Im Industriemuseum „Textilwerk 
Bocholt“ werden wir bei der 1 1/2-
stündigen Führung „Im Takt der 
Maschinen“ den Arbeitsrhythmus 
einer Textilfabrik vor 100 Jahren 
kennenlernen. Daneben zeigt man 
uns in einem original eingerichteten 
Arbeiterhaus, wie die Textilarbeiter-
familien damals gewohnt, gelebt 
und gegessen haben. Nach der Be-
sichtigung werden wir auf dem 
„Hahnerfelder Bauernhof“ unser 
Mittagessen (im Fahrpreis enthal-
ten) in Form eines kräftigen 
Brunchs (z.B. Suppe, Schinken, Auf-
schnitt, Lachs, Eier und warme Ge-
tränke) einnehmen. Nach dem Mit-
t a g e s s e n  f a h r e n  w i r  z u r 
„Wasserburg Anholt“. Dort können 
wir in einer 34 ha großen, histori-
schen Park- und Gartenanlage mit 
ihren Barockgärten, dem Land-
schaftspark, dem Wassergarten und 
anderer Anlagen einen ausführli-
chen Verdauungsspaziergang inmit-
ten der jahreszeitlich blühenden 
Pflanzenwelt (im Mai Rhododend-
ron) vornehmen. 
 
Termin:   Donnerstag, 17. Mai 2018 
Abfahrt:  7.45 Uhr Annakirmesplatz,  
              8.00 Uhr Stadtcenter DN 
Rückkehr in Düren: ca. 20.00 Uhr 
Kosten:    € 44,50 für Busfahrt, Muse- 
               umsführung einschl. Eintritt, 
                 Mittagessen und Eintritt Park 
Leitung:   Marianne u. Herbert Decker 
Ref.:        Bocholt / Anholt 

Die Burg Kastellaun ist die Ruine 
einer Höhenburg, auf einem Fels 
thronend, der zu zwei Seiten, nach 
Süden und Osten, etwa 20 Meter 
hoch aufragt, zu Westen und Nor-
den jedoch weniger steil ist. Hier 
wurde die Anlage mit einem Graben 
geschützt. Auf dem Bergsporn selbst 
war die eigentliche Burganlage 
durch einen Halsgraben von der 
Unterburg getrennt.  
Heute überragen die Reste des ehe-
maligen Wohnturms und des Palas 
(16. Jh.) die Ruinen.  
Älter ist der im Osten der Anlage 
gelegene Kellerraum mit Kreuzgrat-
gewölbe. Ebenfalls zu den ältesten 
Bauten zählt der Bergfried, der 
einstmals höchste und stärkste 
Turm der Burganlage, heute nur 
noch als Rumpf vorhanden.  
Lauschen Sie bei einem Rundgang 
über die Burg-Anlage spannenden 
Erzählungen aus vergangener Zeit. 
Sie erfahren Wissenswertes über 
den Bau von Burgen und das Leben 
der Menschen im Mittelalter. In der 
burgeigenen Taverne werden wir zu 
Mittag essen und danach noch das 
Museum besuchen.  
Anschließend fahren wir zur 
„Geierlay“. Wer schwindelfrei ist 
und Mut hat sollte die Brücke über-
queren. Ein toller Ausblick ist ga-
rantiert - wenn das Wetter mit-
spielt!  

Für alle Ausflüge gilt:  
Änderungen vorbehalten! 

Vorankündigung 
 

Donnerstag, 5. Juli 2018  
Oostende - Ein Sommertag an 
der Nordsee 

Termin:      Freitag, 15. Juni 
Abfahrt:     8.00 Uhr Annakirmesplatz 
                 8.15 Uhr Stadtcenter DN 
Rückfahrt: gegen 17.00 / 18.00 Uhr 
Kosten:      25,00 € für Busfahrt und 
                 Burgführung 
Leitung:     E. Billstein/W. Schmitz 
Ref.:           Moseltal 

Ausflug im Juni: Burg Kastellaun und „die schönste Hängeseilbrücke 
Deutschlands“-  die Geierlay  
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Selbsthilfegruppen 

● Emotionale Gesundheit (EA) 
 Haus der Evangelischen Gemeinde 
 dienstags, 19 - 21 Uhr 
 Kontakt:  
 Barbara: 02402/1022544 
 Rudi: 02427/568002 
 

● Anonyme Alkoholiker  
 AA Kreis Düren 
 Telefon: 0176/50087394 

● Parkinson Vereinigung 
 Regionalgruppe Düren 
 Nörvenicher Str. 7 - 9 
 jeder erste Dienstag im Monat, 
 15 - 17 Uhr 
 Anne Schiffer-Inden 
 Tel.: 02421/495987  
   Email:  
   anne.schiffer-inden@t-online.de 

Sommersemester 2018 
 

Martin Gaevert  
zu Studienzeit  
in Jena 
 
Warum ist es in einer Über-
flussgesellschaft für die gesell-
schaftliche Stabilität notwen-
dig, dass die Wirtschaft immer 
noch weiter wächst?  
 
Warum sollten wir auf einem 
begrenzten Planeten am Dog-
ma des unbegrenzten Wirt-
schaftswachstums festhalten?  
Oder können wir auch auf an-
dere Art und Weise zusam-
menleben?  
 
Können statt der Marktideolo-
gie Sorgearbeit, Nachhaltigkeit 
und Gemeinschaft in den 
Focus unserer Wertschätzung 
rücken?  
 
Wie müssten dann die Wirt-
schaft und das Zusammenle-
ben organisiert werden?  
 
Das alles sind spannende Fra-
gen, denen ich hoffe, in Jena 
bei meinem Kontaktstudium 
am Postwachstumskolleg im 
Sommersemester 2018 nach-
gehen zu können.  
 
Ich bitte Sie um Verständnis, 
dass ich in von April bis Juli 
2018 nicht meiner Arbeit als 
Bezirkspfarrer, als Jugendpfar-
rer und Mitweltbeauftragter 
nachgehen kann. Aber die 
wichtigsten meiner Aufgaben 
werden durch Kolleginnen und 
Kollegen gut vertreten. Ich hof-
fe, dass ich am Ende des Som-
mers mit vielen guten Ideen 
aus meinem Kontaktstudium 
zurückkomme.  
 

Martin Gaevert 

Der Kirchenkreis Jülich lädt ein! 
Veranstaltungen der Erwachsenenbildung in Düren 

Veränderung wagen:  
Hans mein Igel  

Der Philosoph und Psychotherapeut 
Dr. Mathias Jung wird das Märchen 
vorstellen und deuten. Dabei kön-
nen Analogien zum eigenen Leben, 
seinen Schmerzen und seinem Ge-
lingen gezogen werden. 
Mittwoch, 11.04.2018  
18.00 – 20.15 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 
 
Leben mit Veränderung:  
Stefan Zweig,  
Weltbürger und Europäer  

In der Veranstaltungsreihe werden 
wir vor dem Hintergrund seiner 
Biographie einen Überblick über 
sein Schaffen erarbeiten und an 
Textbeispielen den Meister psycho-
logischer Personengestaltung ken-
nenlernen  
Montags, 17.00 - 19.15 Uhr 
16.04., 30.04. und 07.05.2018 
Vortragsraum an der Christuskirche 
Leitung:  
Regina Marotzke und Team  
Referentin: Prof. Dr. Magda Motté 

Religionskrieg im Rheinland 
Konfessionskonflikte und Gewalter-
fahrungen im Alltag des 30-jährigen 
Krieges  

Montag, 14. Mai 2018 
18.00 – 20.15 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
Leitung: Elke Bennetreu 
Referent: Dr. Thomas Kirchner, 
RWTH Aachen 
 
 
Margret Hanuschkin referiert zu 
Tyll – Daniel Kehlmanns Roman zum 
30-jährigen Krieg  

Mittwoch 
22. Mai 2018  
18.00 - 20.15 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
Leitung:  Elke Bennetreu  

Auskunft und Anmeldung zu allen Veranstaltungen: 
 

Evangelische Erwachsenenbildung (EEB)  
im Kirchenkreis Jülich, Tel. 02461/ 99660, eeb@kkrjuelich.de 

 
Zu allen Terminen erbitten wir einen Kostenbeitrag von 5 EURO 

mailto:anne.schiffer-inden@t-online.de
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Jugendchor 
für Jugendliche ab 13 Jahren 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 
Stefan Iseke, 02421/307958 

 
Jugendchor Joyful Voices 
für Jugendliche ab 11 Jahren 
Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Andrea Eich, 02421/880432 

 
Underground – Jugendtreff im 
Keller vom Haus der Gemeinde 
Freitags von 18 - 22 Uhr treffen sich 
interessierte Jugendliche zum Musik 
hören, Kochen, Chillen oder Kicker-
und Tischtennisspielen. 
Manchmal machen wir auch größere 
Aktionen, wie z.B.: Grillen, Partys 
und vieles mehr. 
Auf Facebook findet ihr uns unter 
dem Namen „Underground Düren“.  
Ihr könnt Euch aber auch ganz 
einfach informieren bei Stefan 
oder Jonas. 
Wir freuen uns auf jeden von Euch! 
 

Stefan Krischer  
Mail: s.krischer@me.com  
 

Jonas Hermes 
Mail: jonas.hermes@freenet.de 
 

Pfarrer Martin Gaevert  
zuständig für die Jugendlichen 
Telefon: 02421/2620689 

 
MultiKulti 
Jugendzentrum im Haus der Stadt 
Stefan-Schwer-Str. 4, Düren 
Kontakt: Maria Horn, 02421/2770853 

 
Jugendheim Düren-Ost 
Jugendzentrum im Bürgerhaus  
Nörvenicher Straße 7-9 
Kontakt: Roberto Böhnke und 
Martin Zimmerbeutel, 02421/971323 

 
Rütger-Kids 
Jugendarbeit in der Rütger von Sche-
ven– und den angrenzenden Stra-
ßen; Kontakt: Ursula Weyermann, 
Tel. 02421/188-165 

 
Jugendhaus “Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Kontakt: Slawa Vorster  
0176/30743834  

Wer kann mitmachen?  
Jugendliche ab 12 Jahren 
 
Was wird geprobt?  
Das Musical „Löwenherz“  
von Andreas Schmittberger 
 
Wann findet die Freizeit statt?  
12. bis 17. Oktober 
 
Wo fahren wir hin?  
Ins Waldheim Schlagstein 
 
Was ist das Ziel?  
Aufführung des Musicals  
am Sonntag, 4. November  
in der Christuskirche 
 
Was kostet das?  
140,- Euro pro Teilnehmer*in;  
wer nicht so viel Geld hat, kann  
weniger bezahlen.  
 
Wer leitet die Freizeit?  
Pfarrerin Vera Schellberg und  
Kantor Stefan Iseke 
 
Wo kann ich mich anmelden?  
Bei Stefan Iseke  
Tel: 02421-307958  
Email: orgelwolf.dn@t-online.de 

Zu Beginn der Herbstferien 2018: 
Musical-Freizeit für Jugendliche 

Das Musical „Löwenherz“ erzählt 
die Geschichte von Leonardo, den 
ein magisches Amulett aus dem 
Mittelalter ins 21. Jahrhundert ent-
führt. Hier findet er neue Freunde 
und hilft ihnen, sich gegen Schizzos 
Bande zur Wehr zu setzen. Doch 
wird Leonardo den Rückweg in sei-
ne Zeit finden? Die Musik des 
„Rock-Mysticals“ verbindet mittelal-
terliche Melodien mit rockigen 
Rhythmen. Neben zahlreichen ohr-
wurm-verdächtigen Chorstücken 
gibt es auch einige solistische Par-
tien, die ebenfalls von den Freizeit-
Teilnehmer/innen bestritten werden. 
Auch der Einsatz von eigenen In-
strumenten ist gegebenenfalls mög-
lich.                             Stefan Iseke 

Foto: Iseke 

mailto:s.krischer@me.com
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Wir suchen fortlaufend 
 

 

für die Weitergabe an Frauen/Familien, die uns bei  
Problemen in der Schwangerschaft aufsuchen: 

 
 

   Baby-Erstausstattung bis Gr. 104 
   besonders Größe 50 - 56 
   Kinderbetten, Kinderwagen,  
   Geschwisterwagen und Buggis  
   in gut erhaltenem Zustand 

Die Sachen können abgeholt werden.  
Tel. 02421/188-157  
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di: 8.30 - 12.30 Uhr  
Do: 9.30 - 13.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr 

 

Für das ehrenamtliche Team unseres Projektes  
"Dürener Sozialrad" suchen wir aktuell  

  

Mitstreiter und Mitstreiterinnen,  
 

die uns beim Schrauben und Organisieren unterstützen möchten.  
 

Weitere Informationen bei  
Elmar Farber 
Telefon: 02421/188-171  
Email: elmar.farber@evangelische-gemeinde-dueren.de.  
 
Die Fahrradwerkstatt bleibt vorübergehend geschlossen! 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
    Montag - Freitag: 10 - 18 Uhr 
               Samstag: 10 - 14 Uhr 

 

Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
Tel. 02421/188-163 

•  Schöne Geschenkideen zu Konfir-
mation, Kommunion und Muttertag  

 

•  Vielfältige fair gehandelte Lebens-
mittel, Confiserien und Wein 

 

•  Kunsthandwerk, Schmuck, Ta-
schen, Etuis, Tücher, Heimtextilien,  

 Geschirr, Instrumente 
 

•  Ökologisch zertifizierte Papeterie  
   und Grußkarten  

Gesellschaftspolitischer Lesekreis 
 
WAS:         Wir lesen zur Zeit  
                   Utopien für Realisten 
                   von Rutger Bregman 
 

WANN:       Mittwoch, 11. April / 9. Mai  
                   19.00 Uhr  
 

WO:           Gemeindezentrum Birkesdorf 
 

Infos bei:   Helma Tietjen, Tel. 02421/86181  
 

Herzliche Einladung! 

WELTLADENTAG  
12. Mai 2018 
zum Thema 

Nachhaltige/r Konsum  
und Produktion 

Pflanzen-Tausch-Börse  
Samstag, 12. Mai, 14-16 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 
Gemeindezentrum Birkesdorf 

Matthias-Claudius-Str. 8 
 

Bringen Sie Ihre Pflanzensamen, Zwiebeln, Stau-
den, Ableger und auch Zimmerpflanzen gut trans-
portierbar und beschriftet. Nehmen Sie mit, was 
andere anbieten. Auch wer nur mitnehmen möch-
te, ist herzlich willkommen. Vielleicht haben Sie 
sogar Samen von alten Gemüsesorten! 

Unser Laden-Team 
sucht tatkräftige  

Verstärkung! 
 

Mehr dazu erfahren Sie  
auf Seite 19. 

mailto:elmar.farber@evangelische-gemeinde-dueren.de
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Evangelische Seelsorge  
in der LVR-Klinik Düren 
Meckerstraße 15 
Pfarrerin Ulrike Grab 
Tel. 02421/40-2634 
E-mail: ulrike.grab@ lvr.de 

 

 

Evangelische Seelsorge  
in den Krankenhäusern Düren,  
Lendersdorf und Birkesdorf 
Pfarrerin Irene Weyer 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

 

 

 
Telefon Seelsorge 
Tel. 0800/1110111 
Tel. 0800/1110222 
www.telefonseelsorge.de 

 

Pfarrerinnen und Pfarrer 

Christuskirche 
Peter-Beier-Platz, Düren 
 

Emmaus-Kapelle 
Kölnstraße 101, Düren 
(am Evangelischen Friedhof) 
 

Lutherkirche  
Bahnstraße, Kerpen-Buir 
 

Birkesdorf  
Gemeindezentrum 
Matthias-Claudius-Straße 8 
 

Echtz:  
Nikolaus-Kapelle, Geich 
 

Gey, Katholische Kirche 
 

Huchem-Stammeln  
Katholische Kirche 
 

Kreuzau 
Gemeindehaus 
Heribertstraße 5 
 

LVR-Klinik Düren 

Meckerstraße 15 
 

Merzenich 
Gemeindehaus 
Severin-Böhr-Straße 15 
 

Nideggen, St. Johann Baptist 
 

Niederau  
Schenkel-Schoeller-Stift  
Von-Aue-Straße 7 
 

Niederzier  
• Bürgerhaus, Kölnstraße 
• Wohnanlage Sophienhof  
  Am Weiherhof 23 
 

Nörvenich  
Gemeindehaus 
Jakob-Breidkopff-Straße 6 
 

Schlich, Katholische Kirche 

Kirchen und Predigtstellen 

Martin Gaevert  
Kreuzau/Nideggen 
52351 Düren, Scharnhorststr. 29 

02421/2620689 u. 0176/81140127 

martin.gaevert@evangelische-
gemeinde-dueren.org 
 
Karin Heucher  
Merzenich/Niederzier 
Zeppelinstr. 30, 52351 Düren 
Tel. 02421/951984 
 
Simone Stolte-Lehnert 
DN-Nord, Gürzenich, Schlich, 
Derichsweiler 
Heinrich-Dauer-Str. 16, 52351 Düren, 
Tel. 02421/3061262 
simone.lehnert@ evangelische-
gemeinde-dueren.de 
In Elternzeit; für Vertretung wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 
 
Erhard Reschke-Rank 
Arnoldsweiler, Birkesdorf, Echtz, 
Hoven, Mariaweiler, Merken 
Ringstraße 17, 52353 Düren 
Tel. 02421/9949540  
e2r@ gmx.de 
 
Susanne Rössler  
Nörvenich/Vettweiß 
Euskirchener Straße 95 
52351 Düren 
Tel. 02421/971076 
susanne.roessler@evangelische-
gemeinde-dueren.de 
 
Vera Schellberg  
Düren-Ost 
Vorsitzende des Presbyteriums 
Schillerstraße 28, 52349 Düren 
Tel. 02421/224284 

Stephan Schmidtlein 
Düren-Südwest, Rölsdorf,  
Birgel, Gey, Kleinhau 
52355 Düren 
Am Hinzenbusch 40 a 
Tel. 02421/6933579 
stephan.schmidtlein@ 
evangelische-gemeinde-dueren.de 
 
Dr. Dirk Chr. Siedler  
Düren-Süd 
Im Eschfeld 26, 52351 Düren 
Tel. 02421/502640 
DC.Siedler@ web.de 
 
Irene Weyer Buir 
Kirchenstraße 32 f 
50170 Kerpen-Buir 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

Sollten Sie in dringenden  
seelsorglichen Angelegenheiten 
Ihre/n Bezirkspfarrer/in nicht  
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 
Pfarrer/In vom Dienst 
Tel. 02421/188-100 

Gemeinde-Diakon 

Joscha van Riesen 
allgemeine Gemeindearbeit  
und Kreuzau/Nideggen 
Teichstr. 21, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/5029322 
joscha.van-riesen@evangelische-
gemeinde-dueren.org  
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Einrichtungen und Dienste  

Adoptions- und Pflegekinderdienst 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang B 
Tel. 02421/188-240 
 

Arbeitslosenzentrum 
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/41041 
 

B
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/9727297 
 

und Soziale Stadtentwicklung 

• Peter-Beier-Platz 2, 53249 Düren 
  Tel. 02421/188-169  
• Neue Jülicher Straße 22 
  52353 Düren  
  Tel. 02421/44280 
 

Café International 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 

Di bis Do 12-18 Uhr 
 

„Das Netz...“ - Seniorenbildung 

Wilhelm-Wester-Weg 1

 
Mo - Fr 8.30 bis 12 Uhr 
Tel. 02421/188-170  
fbs@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
Netzbüro - Gemeinde unterWegs 
Di und Do 9 - 12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
 

Diakonie-Sozialstation 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
• 
• ACHTSAM, Begleitung langzeit- 
  und demenzkranker Menschen 
Tel. 02421/188-132 

 

Ehrenamtslotsen 

Tel. 02421/6933579  
ehrenamt@evangelische- 
gemeinde-dueren.org 
 

Eine-Welt-Laden 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Montag bis Freitag: 10-18 Uhr  
Samstag:                 10-14 Uhr 
Tel. 02421/188-163 
 

Evangelische  

Kindertageseinrichtung 
Peter-Beier-Platz 3, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-160 
 

Familienbildungsstätte /  

Erwachsenenbildung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Mo - Do, 8.30-12.30 Uhr 
Tel. 02421/188-170 / 188-120 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

Friedhof / Gemeindeamt  

Philippstraße 4, 52349 Düren 

 

Philippstraße 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-105 (Hille Richers) 
 

Jugendeinrichtungen 

• Jugendhaus ‚Chill out‘ 
   Hirtstr. 28, 52388 Nörvenich 
   Tel. 0176/30743834 

• Jugendheim Düren-Ost 
   Nörvenicher Str. 7-9  
   52351 Düren,  Tel. 02421/971323 
• Jugendzentrum MultiKulti 

 Tel. 02421/2770853 
•  Rütger-Kids: Kinder- und  
   Jugendarbeit rechts der Rur 
   Tel. 02421/188-165  
 

Kirchenmusik    

•  Kantoratsbüro 
   Philippstr. 4, 52349 Düren 
   Mittwoch 16-18 Uhr 
   Tel. 02421/188-104 
•  Kantor Stefan Iseke 
   Tel. 02421/307958 
 

low-tec gemeinnützige Arbeitsmarkt-

förderungsgesellschaft Düren mbH 
Paradiesbenden 16 
52349 Düren, Tel. 02421/40360 
 

Nachbarschaftstreff Düren-Nord 
Neue Jülicher Straße 22  
52353 Düren, Tel. 02421/44249 
 

PrymPark- 

Quartiersgesellschaft mbH 

Philippstr. 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/6983342 
www.prympark.de 
 

Psychologisches  

Beratungszentrum (PBZ) 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
•  Erziehungs- u. Familienberatung 
   Tel. 02421/188-148 
•  Schwangerschaftskonflikt- 
   Beratung  
   Tel. 02421/188-157 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang E 
• Jugend- und Familienberatung 
  Tel. 02421/188-142 
 

Schulden– und 

Insolvenzberatung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Telefonsprechstunde: 
Donnerstag, 9-11 Uhr 
Tel. 02421/188-130 
www.schulden-insolvenzberatung-
dueren.de 
 

Waldheim Schlagstein 
Am Waldheim, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/901560 
 

Zentrum für Sozial- und  

Migrationsberatung (ZSM) 

Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang C 
Tel. 02421/188/-185/-186 
 

Flüchtlings- und Sozialberatung 
Offene Beratung 
Mo  10-12 Uhr (Wohnungssuche) 
Mo  16-18 Uhr (Beratung f. Frauen) 
Di   15-17 Uhr 
Mi   10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
Do  17-19 Uhr, Fr 13-15 Uhr 
Tel. 02421/188-189/-193/-185/-250 
 

Migrationsberatung für  
erwachsene Zuwanderer 
Do 10-12 Uhr, Tel. 0242/188-187 
 

Sprachkursorientierung  
für Asylsuchende 
Fr 10-12 Uhr, Tel. 02421/188-183 
 

Flüchtlingsbetreuung in  
städtischen Asylbewerberheimen 
01575-9290043  
(Mo, Di und Fr vormittags) 
01575-9290045  
(Mi, Do und Fr nachmittags) 
 

Integrationsagentur 
Peter-Beier Platz 1, 52349 Düren 
Mo-Do 10-15 Uhr 
Tel. 02421/188-184 
www.integra-netz.de 

http://www.integra-netz.de
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Haus der  
Evangelischen Gemeinde 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang A 
52349 Düren 
Angela Isecke, Tel. 02421/188-125 

 
Bürgerhaus Düren-Ost 
Nörvenicher Str. 7-9, 52351 Düren 
Manuela Wollner  
Tel. 02421/971324 
 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Matthias-Claudius-Str. 8  
52353 Düren  
Petra Freter, Tel. 02421/83154 

Gemeindehaus Buir 
Bahnstraße 46,  
50170 Kerpen-Buir 
Franz-Josef Brings 
Tel. 02275/320 
 
Gemeindehaus Kreuzau 
Heribertstraße 5  
52372 Kreuzau 
Alexander Spitschak 
Tel. 02422/8187 
 

Gemeindehäuser, Küsterinnen und Küster 

Gemeindehaus Merzenich 
Severin-Böhr-Straße 15 
52399 Merzenich 
Inge Eismar  
Tel. 02421/37713 
 
Gemeindehaus Nörvenich 
Jakob-Breidkopff-Str. 6 
52388 Nörvenich  
Andrea Baum  
Tel. 02426/5137  

Düren zwischen Wilhelm-Wester-Weg, Peter-Beier-Platz und Philippstraße: 
Haus der Evangelischen Gemeinde, Christuskirche, Kindergarten, Gemeindeamt 
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